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Rathaus – Telefon 2 00 50
Montag, Dienstag, 
Mittwoch u. Freitag  8.00 – 12.00 Uhr
Donnerstag  9.00 – 12.00 Uhr 
 u. 13.30 – 18.00 Uhr

Musikschule – Telefon 75 37
Montag u. Mittwoch 12.00 – 15.30 Uhr
Dienstag u. 
Donnerstag 10.00 – 13.30 Uhr

Bibliothek – Telefon 33 18
Montag u. Mittwoch 15.00 – 18.00 Uhr
Dienstag 9.00 – 14.00 Uhr
Donnerstag 15.00 – 19.00 Uhr
Freitag 14.00 – 18.00 Uhr



Dienstbereitschaft der Apotheken in Aschaffenburg und Stockstadt 

in der Zeit vom 23.01.2026 – 29.01.2026

								      

Freitag, den 23.01.2026: Adler-Apotheke, Burchardtstr. 9, 63741 Aschaffenburg Tel.: 06021 / 470049

Samstag, den 24.01.2026: Castell-Apotheke, Hauptstr. 8, 63811 Stockstadt Tel.: 06027 / 1771

Sonntag, den 25.01.2026: Engel-Apotheke, Lamprechtstr. 1, 63739 Aschaffenburg Tel.: 06021 / 22506

Montag, den 26.01.2026: Franken-Apotheke, Frankenstr. 24, 63811 Stockstadt Tel.: 06027 / 7400

Dienstag, den 27.01.2026: Löwen-Apotheke, Geschwister-Scholl-Platz 6, 63741 Aschaffenburg Tel.: 06021 / 63570

Mittwoch, den 28.01.2026: Stern-Apotheke, Jahnstr. 16, 63814 Mainaschaff Tel.: 06021 / 73400

Donnerstag, den 29.01.2026: Adler-Apotheke, Burchardtstr. 9, 63741 Aschaffenburg Tel.: 06021 / 470049

Der Notdienst der Apotheken beginnt jeweils morgens ab 8.30 Uhr des angegebenen Tages und endet am folgenden 

Tag um 8.30 Uhr. Während dieser 24 Stunden ist die betreffende Apotheke ohne Unterbrechung dienstbereit. 

Alle Angaben ohne Gewähr!
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Notrufnummern
Bereitschaftsdienst der Gemeindewerke (Wasser) 
W-Werk� 0171 / 5 10 98 34

Störungen Strom (Syna) � 0800 / 796 27 87

Energieversorgung Main-Spessart GmbH� 0800 / 6 24 67 73

Feuerwehr� 112

Polizei� 110

Ärztlicher Bereitschaftsdienst� 116 117 
Die Rufnummer für den ärztlichen Bereitschaftsdienst gilt für Fälle, in denen ein Arzt außerhalb der Praxiszeiten benötigt wird, aber 
keine Lebensgefahr besteht. Die Notrufnummer gilt deutschlandweit, benötigt keine Vorwahl und ist kostenlos.
In lebensbedrohlichen Fällen können sich Patienten bzw. deren Angehörige oder Dritte an die Integrierte Leitstelle Bayerischer Untermain 
Rufnummer 112 wenden, die erforderlichenfalls den Rettungsdienst (Notarzt, Notarztwagen oder Krankentransport) alarmiert.
Ärztlicher Notfalldienst (Integrierte Leitstelle Bayerischer Untermain)  
für lebensbedrohliche Fälle� 112 
Praktische Ärzte 
Dr. Brückner, Dr. Buss� 76 76 
Dr. Christodoulou� 990 1650 
Dr. Hofmann� 36 73 
Zahnärzte 
Dr. Kaiser� 40 13 10 
P. Wöhner-Maaz� 27 60 
Tierarzt 
Dr. Glöckner� 28 25

Apotheken
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Umweltamt:
Christian Antoni
Rathaus Zimmer E6
Tel. 0 60 27 / 20 05 55
E-Mail:  
christian.antoni@stockstadt-am-main.de

Abfuhr- und Entleerungstermine:
Restmüll:	 Dienstag,� 27.01.2026
Gelber Sack:	Montag,� 26.01.2026
Biomüll:	 Dienstag,�03.02.2026
Papiertonne:	 Montag,� 09.02.2026

Achtung:  
Die Mülltonnen müssen am Abhol-
tag um 6:00 Uhr bereitstehen.

Standorte Mehrkammercontainer: 
(nur Glas, Dosen und Alu)
- Wallstadter Straße
- Sportfeldsiedlung
- Frankenhalle
- Grundschulturnhalle
- Rue de Normandie

Standorte Altkleider-Container:
- Forststraße
- Wallstadter Straße
- Sportfeldsiedlung
- Frankenhalle
- Grundschulturnhalle
- Rue de Normandie

Einwurfzeiten:
Nur werktags von 7 Uhr bis 20 Uhr.

Umweltecke

Amtliche  
Bekanntmachungen

Bürgersprechstunde 
des 1. Bürgermeisters
Die Sprechstunde des Ersten Bürger-
meisters findet donnerstags von 17.00 
Uhr bis 19.00 Uhr statt.

Wir bitten um Terminvereinbarung bei 
Manuela Schick unter  06027 2005-12 
oder per E-Mail: manuela.schick@
stockstadt-am-main.de

I.
Haushaltssatzung

des Marktes Stockstadt a. Main, 
Landkreis Aschaffenburg,
für das Haushaltsjahr 2026

Aufgrund der Art. 63 ff. der Gemeindeordnung (GO) erlässt der 
Markt Stockstadt a. Main folgende Haushaltssatzung: 

§ 1
Der als Anlage beigefügte Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2026 wird hiermit fest-
gesetzt; er schließt im
Verwaltungshaushalt in den Einnahmen und Ausgaben mit	�  25.958.700 €
und im
Vermögenshaushalt in den Einnahmen und Ausgaben mit	�  8.250.000 €
ab.

§ 2
Für den Markt Stockstadt a. Main werden keine Kreditaufnahmen für Investitions- und 
Investitionsfördermaßnahmen festgesetzt.

Für den Eigenbetrieb Gemeindewerke Stockstadt werden im Wirtschaftsplan keine 
Kreditaufnahmen für Investitions- und Investitionsfördermaßnahmen festgesetzt.

Für das Haushaltsjahr 2026 sind über die fortgeltenden Kreditermächtigungen hinaus 
keine neuen Kreditermächtigungen erforderlich.

§ 3
Für den Markt Stockstadt a Main werden keine Verpflichtungsermächtigungen fest-
gesetzt.

Für den Eigenbetrieb Gemeindewerke Stockstadt werden im Wirtschaftsplan keine 
Verpflichtungsermächtigungen festgesetzt.

§ 4
Der Höchstbetrag der Kassenkredite zur rechtzeitigen Leistung von Ausgaben nach 
dem Haushaltsplan wird auf

	 4.200.000 €                           	für den Markt Stockstadt a. Main
	 1.150.000 €	                           für den Eigenbetrieb Gemeindewerke Stockstadt
festgesetzt.

§ 5
Diese Haushaltssatzung tritt mit dem 01. Januar 2026 in Kraft.

Markt Stockstadt a. Main, 23.01.2026
Rafael Herbrik
1. Bürgermeister

II.
Das Landratsamt Aschaffenburg als Rechtsaufsichtsbehörde hat mit Schreiben vom 
14.01.2026, Aktenzeichen 41.27.3.0.0-028/0009 Stellung zur Haushaltssatzung und 
zum Haushaltsplan genommen. Das Schreiben enthält die rechtsaufsichtliche Wür-
digung. Die Haushaltssatzung des Marktes Stockstadt a. Main für das Haushaltsjahr 
2026 enthält keine genehmigungspflichtigen Bestandteile, eine Genehmigung ist da-
her nicht erforderlich.

III.
Die Haushaltssatzung und der Haushaltsplan liegen gem. Art. 65 Abs. 3 GO i.V.m. 
Art. 26 Abs. 2 GO und § 1 der Bekanntmachungsverordnung (BekV) vom 19.01.1983 
– GVBl. S. 14 im Rathaus, Hauptstr. 19 – 21, Zimmer Nr. E9 – Kämmerei – während 
der Dienststunden öffentlich aus. Die Haushaltssatzung mit Anlagen liegen dort bis 
zur nächsten amtlichen Bekanntmachung einer Haushaltssatzung zur Einsicht bereit 
(Art. 65 Abs. 3 Satz 3 GO).

Stockstadt a. Main, 23.01.2026
MARKT STOCKSTADT A. MAIN

gez. 
Rafael Herbrik
1. Bürgermeister
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am 08. März 2026 stattfindenden Ge-
meinde- und Landkreiswahlen einen Be-
schwerdeausschuss gebildet.
Der Beschwerdeausschuss entscheidet 
auf Antrag eines betroffenen Wahlvor-
schlagsträgers über dessen Einwen-
dungen bezüglich der Gültigkeit des 
Wahlvorschags für die Gemeinderats-, 
Kreistags-, Bürgermeister- oder Land-
ratswahl, sofern der Wahlausschuss die-
sen Einwendungen nicht abgeholfen hat 
oder ein Beschluss, der die Gültigkeit ei-
nes Wahlvorschlags festgestellt hat, von 
Amts wegen geändert wird (Art. 32 Abs. 
4 Satz 1 GLKrWG).
Der Wahlvorschlagsträger hat den An-
trag bis spätestens Donnerstag, den 
29. Januar 2026, 18:00 Uhr, schriftlich 
oder zur Niederschrift beim Wahllei-
ter einzureichen (Art. 32 Abs. 4 Satz 2 
GLKrWG). Anträge auf Entscheidung 
des Beschwerdeausschusses sind vom 
Wahlleiter mit den für die Überprüfung 
durch den Beschwerdeausschuss erfor-
derlichen Unterlagen und einer eigenen 
Stellungnahme unverzüglich durch Bo-
ten dem vorsitzenden Mitglied des Be-
schwerdeausschusses zu übermitteln (§ 
48 Abs. 2 GLKrWO).
Für eine eventuell notwendig werdende 
Sitzung wird der Beschwerdeausschuss 
am Montag, den 02. Februar 2026, 
15:30 Uhr bei der Regierung von Unter-
franken, Peterplatz 9, 97070 Würzburg 
im Sitzungssaal A zusammentreffen.
Die Sitzung ist öffentlich.
gez.
Bock
Regierungsdirektorin

Einladung
Gremium: �Haupt- u. Finanzausschuss
Sitzungstag: 28.01.2026
Sitzungsbeginn: 18:00 Uhr 
Ort, Raum: Sitzungssaal, Rathaus
TAGESORDNUNG:
Öffentlich:
01 �Genehmigung der Niederschrift über 

die Sitzung des Hauptausschusses 
vom 26.11.2025

02 �Bericht über die Verlängerung der 
Mieterschutzverordnung

03 �Vergabekriterien für Grundstücks-
vergaben im Einheimischenmodell; 
Beschlussempfehlung an den Markt-
gemeinderat

04 �Bericht des Bürgermeisters
05 �Anfragen nach § 30 der Geschäfts-

ordnung
06 �Beschlussfassung über die Weiterbe-

ratung in nichtöffentlicher Sitzung

Einladung
Gremium: Marktgemeinderat
Sitzungstag: 30.01.2026
Sitzungsbeginn: 19:00 Uhr 
Ort, Raum: Sitzungssaal, Rathaus
TAGESORDNUNG:
Öffentlich:
01 Bürgerfragestunde
02 �Genehmigung des öffentlichen Teils 

der Niederschrift über die Sitzung des 
Marktgemeinderates – Plenum – vom 
11.12.2025

03 �Beschlussfassung über die Genehmi-
gung der Vorplanung für den Neubau 
der Grundschule

04 �Aufstellung des Bebauungsplans 
„Grundschule am Hübnerwald“; Billi-
gung des Planentwurfs

05 �Beschlussfassung zur Feststel-
lung der Jahresrechnung 2024; 
Beschlussempfehlung des Rech-
nungsprüfungsausschusses vom 
13.01.2026

06 �Beschlussfassung zur Erteilung der 
Entlastung zum Jahresabschluss 
2024; Beschlussempfehlung des 
Rechnungsprüfungsausschusses 
vom 13.01.2026

07 �Beschlussfassung über die Verga-
bekriterien für Grundstücksvergaben 
im Einheimischenmodell; Beschluss-
empfehlung des Hauptausschusses 
vom 28.01.2026

08 Bericht des Bürgermeisters
09 �Anfragen nach § 30 der Geschäfts-

ordnung
10 �Beschlussfassung über die Weiterbe-

ratung in nichtöffentlicher Sitzung

Vollzug des Gemeinde- und 
Landkreiswahlgesetzes (GL-
KrWG), Zusammentritt des Be-
schwerdeausschusses für die 
am 08. März 2026 stattfinden-
den Kommunalwahlen
Sitzungstermin 
Beschwerdeausschuss
Nach Art. 8 GLKrWG, § 11 GLKrWO hat 
die Regierung von Unterfranken für die 

Standesamtliche  
Nachrichten

Sterbefälle:
15.01.2026
Theresia Schwarz geb. Lochner,
	 Robert-Koch-Straße 9,
	 63811 Stockstadt a.Main

Fund- und  
Verlustanzeigen

Gefunden:
- Handy von Xiaomi
- Handy von Samsung 
Die Verlierer werden hiermit aufgefor-
dert, ihre Ansprüche geltend zu machen.
Nach Ablauf der Verwahrungsfrist (6 
Monate) wird über die nicht abgeholten 
Fundgegenstände durch den Markt ver-
fügt.

Events im Januar:
Puzzle dich glücklich!
Einfach vorbeikommen – mitmachen – 
wohlfühlen!
? Quiz to go – Wissen für unterwegs!
Mitnehmen, rätseln, staunen!
Kurze Fragen, kleine Aha-Momente und 
Spaß für Groß & Klein.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen!
Ihr Bibliotheksteam

Landratsamt  
Aschaffenburg

Abfallwirtschaft, 
Jahresendabrechnungen 2025
Die Abfallentsorgungsgebührenbeschei-
de für das Jahr 2025 mit den Festsetzun-
gen der Vorauszahlungen 2026 werden 
spätestens Ende Januar 2026 versandt 
werden. Bitte beachten Sie, dass ab dem 
09.01.26 eingegangene Änderungswün-
sche noch nicht berücksichtigt sind und 
durch einen geänderten Bescheid später 
korrigiert werden. Bitte vergleichen Sie 
genau die in den Bescheiden angege-
ben Deckelnummern mit denen Ihrer tat-
sächlich vorhandenen Tonnen. 
Eigentümerwechsel
Eigentümerwechsel der angeschlos-
senen Grundstücke müssen der Müll-
gebührenstelle unverzüglich schriftlich 
mitgeteilt werden, da bis zum Eingang 
dieser Mitteilung der alte und der neue 
Grundstückseigentümer als Gesamt-
schuldner für die Abfallentsorgungs-ge-
bühren haften. Aus datenschutzrechtli-
chen Gründen erfolgt keine automatische 
Weiterleitung an die Müllgebührenstelle 
vom Grundbuchamt, Notar oder der Ge-
meinde. Der Wechsel kann nur jeweils 
zum 1. eines Monats erfolgen, so dass 
der gewünschte Termin gleich mit ange-
geben werden soll.
Mieterwechsel
Wenn der Mieter wechselt, kann bei 
der Müllgebührenstelle für die interne 
Abrechnung telefonisch, schriftlich, per 
E-Mail oder Fax eine individuelle Leis-
tungsberechnung angefordert werden.
Änderungen
Änderungen, z.B. der Bankverbindung, 
der Wohnadresse oder des Zustellbe-
voll-mächtigten bzw. Hausverwalters 
müssen ebenfalls unverzüglich schrift-
lich der Müllgebührenstelle angegeben 
werden, damit diese berücksichtigt wer-
den können.
Kontaktadresse Müllgebührenstelle
Landratsamt Aschaffenburg, 
Müllgebührenstelle, 
Bayernstr. 18, 63739 Aschaffenburg
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Im Bereich des Feuerwehrwesens sind 
die Richtlinien nur für Vorstandstätigkei-
ten im Feuerwehrverein anwendbar.
Ein Rechtsanspruch auf die Ehrung be-
steht nicht. 
Die Anträge zur Ehrung können ab die-
sem Jahr ausschließlich online auf der 
Homepage des Landkreises Aschaffen-
burg (www.landkreis-aschaffenburg.de 
→ Wer macht was → Ehrungen in Ver-
einen und Organisationen) oder über 
den angefügten QR-Code gestellt wer-
den. Bei Rückfragen stehen Ihnen die 
Mitarbeiter/-innen des Landratsamtes 
Aschaffenburg telefonisch unter der Te-
lefonnummer 06021/394-2311 und -2312 
oder per E-Mail: schulverwaltung@lra-
ab.bayern.de zur Verfügung. Wir helfen 
Ihnen gerne weiter.
Für die diesjährige Ehrung müssen die 
Anträge bis spätestens 28.02.2026 beim 
Landratsamt Aschaffenburg eingegan-
gen sein. 
In diesem Jahr findet der Ehrenabend 
am Freitag, den 19. Juni 2026 in der 
Maintalhalle in Mainaschaff statt.
Für Ihre Unterstützung bedanken wir uns 
bereits im Voraus. 

Trauer und seelischer Schmerz sind na-
türliche Reaktionen, die nach dem Ver-
lust eines geliebten Menschen auftreten. 
Je nach Lebenssituation können sie län-
ger anhalten und, wenn keine Unterstüt-
zung erfolgt, eine depressive Erkrankung 
auslösen, die einer psychotherapeuti-
schen und oft auch einer zusätzlichen 
fachpsychiatrischen Behandlung bedarf. 
Im Vortrag von Frau Eichfelder, Fach-
ärztin für Psychiatrie und Psychothera-
pie, geht es um die Frage, wann aus der 
Trauerreaktion eine Depression entste-
hen kann und welche Möglichkeiten der 
Hilfe es gibt.
Die Teilnahme ist kostenfrei, eine Anmel-
dung ist bis zum 03.02.2025 per E-Mail 
unter veranstaltungen.fbe@Lra-ab.bay-
ern.de erforderlich.
Der Vortrag findet im Rahmen der Fort-
bildungsreihe für das Soziale Ehrenamt 
statt. Weitere Veranstaltungstermine 
sind im Fortbildungskalender 2025/2026 
veröffentlicht. Für Rückfragen stehen 
Ihnen Frau Kunkel oder Frau Pfister, 
Landratsamt Aschaffenburg, Fachstelle 
Bürgerschaftliches Engagement, Tel.: 0 
60 21 / 394 – 5118, E-Mail: Buergeren-
gagement@Lra-ab.bayern.de, bzw. Herr 
Oberle, Fachdienst Gemeindecaritas, 
Tel.: 06021 392 – 230, E-Mail: b.oberle@
caritas-aschaffenburg.de gerne zur Ver-
fügung.

Ehrung von Vorstandsmitglie-
dern und sonstigen Personen 
für Verdienste in Vereinen und 
Verbänden
Der Landkreis Aschaffenburg ehrt
- �Vorstandsmitglieder (nach der jeweili-

gen Satzung) in Vereinen, Organisatio-
nen und Verbänden, die im kulturellen, 
sportlichen, sozialen und caritativen 
Bereich oder in politischen Parteien 
und Wählervereinigungen tätig sind 
und 

- �sonstige Personen, wenn sie an ver-
antwortlicher Stelle eines Vereines, 
Verbandes oder einer Organisation 
tätig waren und sich in dieser Funkti-
on besonders für den Verein oder die 
Allgemeinheit verdient gemacht haben. 
Hierüber ist eine schriftliche Begrün-
dung des Antragstellers notwendig.

Der jeweilige Verein muss seinen Sitz 
im Landkreis Aschaffenburg haben. Die 
Ehrung umfasst ebenfalls Personen 
von überörtlichen Organisationen und 
Verbänden, wenn diese auch für den 
Landkreis Aschaffenburg zuständig sind 
und die zu ehrende Person im Landkreis 
wohnt. 
Die vorgenannten Tätigkeiten und Auf-
gaben müssen sich beim gleichen Ver-
ein, der Organisation, des Verbandes auf 
mindestens 20 Jahre erstrecken. Bei ei-
ner Tätigkeit von über 30 Jahren ist eine 
weitere Ehrung möglich. 
Die Ehrung erfolgt nur für solche Per-
sonen, die ihre Tätigkeit mindestens bis 
zum 01.01.2023 ausgeübt haben.

Telefonnummer 06021/394-7444, 
Fax-Nr. 06021/394-944
Abfallberatung: 
Telefonnummer 06021-394-7422
www.abfallwirtschaft-ab.de
E-Mail:
abfallwirtschaft@Lra-ab.bayern.de
Öffnungszeiten: 
Montag - Mittwoch 8 - 16 Uhr, 
Donnerstag 8 - 17 Uhr, Freitag 8 - 12 Uhr
Abfallentsorgung im Winter
Wenn es wieder kälter wird und winter-
liche Straßenverhältnisse vorherrschen, 
kann es zu Verzögerungen bei der Ab-
fuhr von Abfällen kommen. Obwohl die 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der 
Entsorgungsfirmen bemüht sind, die An-
wesen wie gewohnt anzufahren, ist dies 
vor allem in den frühen Morgenstunden 
schwierig, wenn noch nicht alle Straßen 
gestreut bzw. geräumt werden konnten. 
Zudem kommt es bei Minusgraden häu-
fig zum Festfrieren von Abfällen in der 
Tonne, so dass diese beim Leerungs-
vorgang trotz mehrmaligem Rütteln nicht 
herausfallen. Je feuchter die Abfälle 
sind, desto eher können sie festfrieren. 
Biomüll ist eher betroffen als Restmüll, 
da er naturgemäß mehr Feuchtigkeit 
enthält. Eine wirkungsvolle Maßnahme 
gegen das Festfrieren ist das Einpacken 
der Bioabfälle in Zeitungspapier, wel-
ches die Feuchtigkeit aufsaugt. Restmüll 
kann im Gegensatz zu Biomüll auch in 
Plastiktüten in die Restmülltonne gewor-
fen werden. 
Wer sicher gehen will, dass seine Ton-
ne problemlos geleert werden kann, 
sollte kurz vor der Leerung nachprüfen, 
ob der Inhalt locker in der Tonne liegt. 
Falls nicht, sollte er von der Tonnenwand 
abgelöst werden. Den Müllwerkern ist 
dieses Lockern leider aus arbeitsschutz-
rechtlichen Gründen nicht möglich. Sollte 
trotz aller Vorsicht die Tonne einmal nicht 
vollständig geleert worden sein, besteht 
dennoch kein Grund zum Ärgern: 
Nur der Müll, der tatsächlich aus der 
Tonne herausgefallen ist, wird bei der 
Ermittlung der Höhe der Gewichtsge-
bühr berücksichtigt und berechnet 
werden.
Für diese durch die winterliche Witterung 
erschwerten Entsorgungsbedingungen 
bitten wir die Bürgerinnen und Bürger um 
Verständnis.

Das Landratsamt Aschaffen-
burg, Fachstelle Bürgerschaft-
liches Engagement informiert:
Fortbildungskalender für das Soziale 
Ehrenamt 2025/2026
Vortrag: „Trauer und Depression“
Am Dienstag, 10. Februar 2026 findet 
von 18:30 bis 20:00 Uhr in Alzenau, 
Pfarrzentrum Maximilian-Kolbe-Haus, 
Alfred-Delp-Str.4 für alle ehrenamtlich 
Tätigen, die sich im Rahmen eines sozi-
alen Ehrenamts engagieren, sowie wei-
tere Interessierte, ein Vortrag zum The-
ma „Trauer und Depression“ statt.

Ehrung von Vorstandsmitgliedern und sonstigen Personen für Verdienste in 
Vereinen und Verbänden 
 
Der Landkreis Aschaffenburg ehrt 
 
- Vorstandsmitglieder (nach der jeweiligen Satzung) in Vereinen, Organisationen und 

Verbänden, die im kulturellen, sportlichen, sozialen und caritativen Bereich oder in 
politischen Parteien und Wählervereinigungen tätig sind und  

- sonstige Personen, wenn sie an verantwortlicher Stelle eines Vereines, Verbandes 
oder einer Organisation tätig waren und sich in dieser Funktion besonders für den 
Verein oder die Allgemeinheit verdient gemacht haben. Hierüber ist eine schriftliche 
Begründung des Antragstellers notwendig. 

 
Der jeweilige Verein muss seinen Sitz im Landkreis Aschaffenburg haben. Die Ehrung 
umfasst ebenfalls Personen von überörtlichen Organisationen und Verbänden, wenn 
diese auch für den Landkreis Aschaffenburg zuständig sind und die zu ehrende Person 
im Landkreis wohnt.  
 
Die vorgenannten Tätigkeiten und Aufgaben müssen sich beim gleichen Verein, der 
Organisation, des Verbandes auf mindestens 20 Jahre erstrecken. Bei einer Tätigkeit 
von über 30 Jahren ist eine weitere Ehrung möglich.  
 
Die Ehrung erfolgt nur für solche Personen, die ihre Tätigkeit mindestens bis zum 
01.01.2023 ausgeübt haben. 
 
Im Bereich des Feuerwehrwesens sind die Richtlinien nur für Vorstandstätigkeiten im 
Feuerwehrverein anwendbar. 
 
Ein Rechtsanspruch auf die Ehrung besteht nicht.  
 
Die Anträge zur Ehrung können ab diesem Jahr ausschließlich online auf der 
Homepage des Landkreises Aschaffenburg (www.landkreis-aschaffenburg.de  Wer 
macht was  Ehrungen in Vereinen und Organisationen) oder über den angefügten 
QR-Code gestellt werden. Bei Rückfragen stehen Ihnen die Mitarbeiter/-innen des 
Landratsamtes Aschaffenburg telefonisch unter der Telefonnummer 06021/394-2311 
und -2312 oder per E-Mail: schulverwaltung@lra-ab.bayern.de zur Verfügung. Wir 
helfen Ihnen gerne weiter. 
 
Für die diesjährige Ehrung müssen die Anträge bis spätestens 28.02.2026 beim 
Landratsamt Aschaffenburg eingegangen sein.  
 
In diesem Jahr findet der Ehrenabend am Freitag, den 19. Juni 2026 in der Maintalhalle 
in Mainaschaff statt. 
 
Für Ihre Unterstützung bedanken wir uns bereits im Voraus.  
 

 
Künstliche Intelligenz 
verstehen
Chancen und Risiken für Kinder
Künstliche Intelligenz ist längst im All-
tag unserer Kinder angekommen – sei 
es durch Sprachassistenten, YouTube-
Empfehlungen oder kreative Tools wie 
Bild- und Textgeneratoren. Doch was 
steckt eigentlich hinter dem Begriff „KI“? 
Wie funktionieren solche Systeme? Und 
was bedeutet das für das Aufwachsen, 
Lernen und den Medienumgang von Kin-
dern?
In diesem Vortrag wird ein leicht ver-
ständlicher Einblick in die Grundlagen 
von Künstlicher Intelligenz gegeben. Es 
wird beleuchtet, wie Kinder KI im Alltag 
erleben, welche Faszination, aber auch 
welche Herausforderungen damit ver-
bunden sind. Im Fokus steht dabei vor 
allem die Frage: Wie können Eltern ihre 
Kinder kompetent begleiten – im Ge-
spräch, in der Medienerziehung und im 
Alltag?
Der Vortrag bietet Raum für Fragen, 
Austausch und praxisnahe Tipps für ei-
nen reflektierten Umgang mit KI in der 
Familie.
Dieser Vortrag ist geeignet für Eltern mit 
Kindern ab 8 Jahren.
Die Teilnahme ist kostenfrei.
Veranstalter: Kommunale Jugendarbeit
Landratsamt Aschaffenburg,
Fachbereich 23, Präventive   
Jugendhilfe, Bayernstr. 18, 
63739 Aschaffenburg
Referentinnen: Nele Hirsch, Bildungs-
wissenschaftlerin und Pädagogin 
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Weitere Informationen rund um das Ju-
gendwerk können auch per E-Mail an 
info@awo-jw.de oder telefonisch unter 
0931-8806-222 angefordert werden.

Bayerisches Landesamt 
für Statistik
Mikrozensus 2026 startet: 
130 000 Bürgerinnen und Bürger wer-
den befragt
Mikrozensus liefert wichtige Daten zur 
wirtschaftlichen und sozialen Lage der 
Bevölkerung Jedes Jahr wird in Bayern 
– wie im gesamten Bundesgebiet – der 
Mikrozensus durchgeführt. Diese Haus-
haltsbefragung ermittelt Daten zur wirt-
schaftlichen und sozialen Lage der Be-
völkerung. Bundesweit sind ein Prozent 
der Bevölkerung und damit in Bayern 
rund 130 000 Personen auskunftspflich-
tig. Mit ihrer Teilnahme tragen die Befrag-
ten dazu bei, dass politische Entschei-
dungen faktenbasiert getroffen werden 
können. Die Befragung erfolgt als Telefo-
ninterview oder Online-Befragung.
Fürth. Der Mikrozensus ist die größ-
te jährliche Haushaltsbefragung in 
Deutschland. Im Rahmen dieser Erhe-
bung geben in Bayern jedes Jahr rund 
130 000 Personen in etwa 65 000 Haus-
halten stellvertretend für alle Bürgerin-
nen und Bürger des Freistaats Auskunft 
zu ihren Arbeits- und Lebensbedingun-
gen. Damit tragen die befragten Per-
sonen dazu bei, die wirtschaftliche und 
soziale Lage der Haushalte zu verstehen 
und die Lebensbedingungen der Bevöl-
kerung zu verbessern. Nur durch ver-
lässliche, qualitativ hochwertige Daten 
können politische Entscheidungen zum 
Beispiel zur Bekämpfung von Armut, zur 
Förderung von Kinderbetreuung oder 
zur Unterstützung von Rentnerinnen und 
Rentnern faktenbasiert und zielgerichtet 
getroffen werden.
Wer muss teilnehmen und wie läuft 
die Mikrozensuserhebung ab?
Die Auswahl der zu befragenden Haus-
halte erfolgt nach einem mathematisch-
statistischen Zufallsverfahren, das zu-
nächst Gebäude- bzw. Gebäudeteile für 
die Teilnahme am Mikrozensus auswählt. 
Befragt werden die Bewohnerinnen und 
Bewohner dieser Gebäude. Ehrenamtli-
che Erhebungsbeauftragte konkretisie-
ren dazu die Stichprobe über die Klin-
gelschilder. Dabei können sie sich als 
Erhebungsbeauftragte des Bayerischen 
Landesamts für Statistik ausweisen.
Anschließend werden die ausgewählten 
Haushalte vom Landesamt für Statistik 
schriftlich zur Teilnahme am Mikrozen-
sus aufgefordert. Mit dem Schreiben 
werden die Haushalte ausführlich über 
die Erhebung informiert. Die Fragen des 
Mikrozensus können entweder im Rah-
men eines Telefoninterviews oder einer 
Online-Befragung beantwortet werden. 
Für die Telefoninterviews sind bayern-
weit etwa 130 Erhebungsbeauftragte 
im Einsatz, die sorgfältig ausgewählt 
und für die Durchführung der Interviews 
umfassend geschult wurden. Die Befra-
gungen finden ganzjährig von Januar bis 
Dezember statt.

Termin: 10. Februar 2026
Uhrzeit: 19.00 - 21:00 Uhr
Ort: Online
Anmeldung bis zum 03.02.2026 unter:
https://formulare.lra-ab.de/frontend-ser-
ver/form/provide/14453/ 
Weitere Informationen:
Klaus Spitzer, 
Kommunale Jugendarbeit
Fachbereich 23 – 
Präventive Jugendhilfe
Landratsamt Aschaffenburg
Bayernstraße 18
63739 Aschaffenburg
Tel. 06021-394 4350,
E-Mail: jugendarbeit@Lra-ab.bayern.de

Veranstaltung aus der Reihe 
„Zeit für Elternfragen“
„Mental (Over) Load“ – Wie es Eltern 
gelingt, Familienverantwortung fairer 
aufzuteilen
Wer kauft Lebensmittel ein? Wer denkt 
daran, dass das Kind neue Wechselsa-
chen für den Kindergarten braucht bzw. 
ein Vorsorgetermin beim Arzt ansteht? 
Wer unterstützt bei den Hausaufgaben 
und wer ist für den Haushalt zuständig? 
Meist sind es Mütter, die mehrheitlich die 
Aufgaben rund um die Familien-Orga-
nisation übernehmen. Viele fühlen sich 
erschöpft und überlastet, denn es ist 
anstrengend ständig an alles zu denken 
und sich allein verantwortlich zu fühlen.
Woher kommt diese ungleiche Arbeits-
teilung? Noch wichtiger: Wie können die 
Aufgaben gerechter zwischen beiden El-
ternteilen aufgeteilt werden? Und welche 
Tipps gibt es für Alleinerziehende?
An diesem Abend sollen Ideen und Mög-
lichkeiten ausgetauscht werden, wie 
„Mental Load“ gerechter aufgeteilt wer-
den kann. Tipps, um eigene Ansprüche 
und negative Glaubenssätze zu hinter-
fragen sind dabei und es gibt konkrete 
Anleitungen für Eltern, wie sich gemein-
sam faire Lösungen finden lassen.
Dieser Vortrag ist geeignet für Eltern mit 
Kindern in jedem Alter.
Die Veranstaltung ist kostenfrei.
Referentin Caroline Ruck, Gleichstel-
lungsbeauftragte Landkreis Aburg
Termin: Donnerstag, 26.02.2026
Zeit: 19:00 - 21:00 Uhr 
Ort: online
Anmeldung bis 19.02.2026 unter 

Weitere Infos:
Verena Knecht, 
Präventive Jugendhilfe, 
Familienbildung
familienbildung@Lra-ab.bayern.de 
oder 06021/394-4351

Veranstaltungen /  
Sonstiges

Bezirksjugendwerk der Arbei-
terwohlfahrt Unterfranken e.V.
Ferienfreizeiten mit dem Jugendwerk!
Ein buntes Programm für alle Alters-
gruppen: 
Das Jahresprogramm des Bezirksju-
gendwerks der AWO Unterfranken e.V. 
für die Schulferien 2026 ist erschienen – 
und es bietet Kindern und Jugendlichen 
wieder eine Vielzahl an erlebnisreichen 
Ferienfreizeiten!
Los geht es in den Osterferien, neu im 
Programm ist hier die Tagesbetreuung 
„Auf die Bücher… fertig… los!“ im Rah-
men des Schonunger Ferienspaßpro-
gramms. In den Pfingstferien findet die 
Sprachfreizeit „Englisch in Unterfranken“ 
für Kinder zwischen 10 und 13 Jahren in 
Amorbach statt.
In den Sommerferien startet das Pro-
gramm richtig durch: Bei der Freizeit 
„Küsten-Action an der Ostsee“ (12 - 15 
Jahre) können sich die Teilnehmenden 
auf Sonne, Meer und jede Menge Spaß 
freuen. Außerdem gibt es eine zweite 
Auflage der rätselhaften Escape-Myste-
ry-Freizeit in Iphofen für junge Krimifans 
(12 - 15 Jahre). Neu im Programm ist 
eine Mittelalterfreizeit in Aidhausen für 
8 - 12-jährige Ritter*innen, Räuber*innen 
und Rabauk*innen und für die Jün-
geren (6 bis 10 Jahre) geht es mit der 
Abenteuerfreizeit wieder in den Tierpark 
Sommerhausen. Unsere Tagesbetreu-
ung „Stadtrand-Freizeit Würzburg“ am 
Hubland startet in diesem Jahr als „Mini-
Würzburg“ mit neuem Konzept für 3 Wo-
chen Anfang August und lädt alle Neu-
gierigen in die kleine Stadt am Hubland 
ein, in der es viel zu tun und zu entde-
cken gibt.
Für Jugendliche zwischen 13 und 16 
Jahren, die die perfekte Mischung aus 
Sprachkurs und Freizeitspaß im Ausland 
erleben möchten, bieten wir in Koope-
ration mit dem Bezirksjugendwerk der 
AWO Ober- und Mittelfranken e.V. Plätze 
für die „Sprachreisen nach Wimborne“ 
(England) an. Für Jugendliche im Alter 
von 14-17 Jahren gibt es im September 
dann wieder den Bildungs- und Städtet-
rip in die Hauptstadt Berlin, um sich auf 
beste Art und Weise von den Sommerfe-
rien zu verabschieden und neu im Pro-
gramm ist in den Herbstferien eine Ge-
denkstättenfahrt nach Weimar.
Für das Programm werden auch wieder 
junge Menschen ab 14 Jahren gesucht, 
die Lust haben, gemeinsam in einem 
Team von 3 - 5 Personen Kinder und 
Jugendliche auf den Ferienfreizeiten zu 
begleiten. Es handelt sich hierbei um 
eine ehrenamtliche Tätigkeit gegen Auf-
wandsentschädigung. Ausführliche Infos 
und Termine zu den einzelnen Freizeiten 
und auch zur Teamendentätigkeit sind 
auf der Website unter www.awo-jw.de zu 
finden. 
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Wenn ein Baby vor, während oder kurz 
nach der Geburt stirbt, wird die Freude 
plötzlich von tiefer Trauer und Verlust ab-
gelöst. In dieser Situation ist es wichtig, 
Unterstützung zu erfahren, um wieder 
Halt zu finden. 
Dieser spezielle Rückbildungskurs ist 
ein Angebot für Sternenmütter im ersten 
Jahr nach der Geburt. Wir lernen Übun-
gen, die gezielt die Körpermitte stärken. 
Anschließen gibt es die Möglichkeit zum 
Austausch. 
Referentin: Vanessa Rickert 
Veranstaltungsort: Martinushaus Aburg 
Informationen und Anmeldung unter htt-
ps://wichtig-stark.de/sternenmamas 
Nähere Informationen u. Anmeldung: 
	 www.martinusforum.de 
Martinusforum 
Aschaffenburg-Schmerlenbach e.V.
Treibgasse 26, 63739 Aschaffenburg
Tel. 06021 392100
E-Mail: info@martinusforum.de

Hospizgruppe
Veranstaltungsübersicht 
Feburar 2026
• �Das Trauercafe findet am Samstag, den 

07.02.2026 um 15 Uhr im MIZ statt.
• �Das Treffen der Selbsthilfegruppe für 

verwaiste Eltern findet am Dienstag, 
den 10.02.26 zwischen 18-20 Uhr statt.

• �Die Tank-auf-Stelle findet am Mittwoch, 
den 11.02.2026 zwischen 18:30 - 20:00 
Uhr statt.

• �Das Trauerwandern findet am Sonntag, 
den 22.02.2026 um 11 Uhr statt.

Den jeweiligen Veranstaltungsort er-
fahren Sie auf unserer Homepage oder 
direkt im Hospizbüro. Eine Anmeldung 
im Hospizbüro ist für jede Veranstaltung 
erforderlich.
Offener Gesprächskreis
für Trauernde „Tank-auf-Stelle“
Der offene Gesprächskreis findet regel-
mäßig alle vier Wochen statt.    
„Lange saßen sie dort und hatten es 
schwer. Aber sie hatten es gemeinsam 
schwer, und das war ein Trost. Leicht 
war es trotzdem nicht.“ (Astrid Lindgren)
Damit ist anschaulich beschrieben, was 
der offene Gesprächskreis für Trauernde 
sein kann.
Hier wird in einem geschützten Rah-
men zugehört:
• �wenn ein schmerzlicher Verlust zu be-

trauern ist
• �wenn Gefühle der Einsamkeit, Ver-

zweiflung und Perspektivlosigkeit an 
den Kräften zehren

• �wenn das Leben sich als ungemein zer-
brechlich zeigt

• �wenn unaussprechbarer Schmerz ei-
nen Zuhörer sucht

• �wenn nichts mehr so ist, wie es vorher 
war

Das gegenseitige Verstehen von Men-
schen mit gleicher oder ähnlicher Le-
benssituation durchbricht das Gefühl 
der Einsamkeit. Der Austausch von Er-
fahrungen kann unterschiedliche Mög-
lichkeiten zur Bewältigung der Situation 
aufzeigen.

fünften Mal findet das Waldbesitzerinnen-
Café des AELF Karlstadt statt, diesmal 
in Gemünden am Main. Mit interessan-
ten Inhalten und intensivem Austausch 
mit Expertinnen und Gleichgesinnten will 
das Nachmittagsprogramm „Von Förs-
terinnen für Waldbesitzerinnen“ für das 
Thema Wald und Waldbewirtschaftung 
begeistern. Das kostenfreie Angebot von 
Frauen für Frauen eignet sich für neue 
sowie für erfahrene Waldbesitzerinnen.
Beim Mitmachkurs (nur) für Frauen geht 
es diesmal um die sternförmige Pflan-
zung von klimaangepassten Bäumen im 
Nelderrad, Baumartenkunde und allge-
meine Fragen zum Wald.
Bitte denken Sie an wetterangepasste 
Kleidung und feste Schuhe.
Infos und Anmeldung:
www.aelf-ka.bayern.de

Martinusforum
Ostafrika:
Fairer Handel – Wildlife – Digitales 
Multivisionsvortrag im Rahmen der Rei-
he Dienstagsgespräche 
Dienstag 27.01.26, 19.30 bis 21.15 Uhr 
Mit ausdrucksstarken Fotos, fesselnden 
Erzählungen und stimmungsvoller Musik 
entführen Dr. Jutta Ulmer und Dr. Micha-
el Wolfsteiner die Zuschauer ins faszi-
nierende Ostafrika! 
Die Multivisionsshow zeigt grandiose 
Natur, Menschen in ihrem Alltag, Le-
bensfreude, Herzlichkeit und ganz viel 
Humanität. 
Weitere Informationen unter ostafrika.
lobOlmo.de 
Veranstaltungsort: Martinushaus Aburg 
Keine Anmeldung erforderlich 
Wer innehält, hält das Innere 
Dienstag 03.02.26, 19.30 bis 21.00 Uhr 
Einführung und Einübung in die Kontem-
plation 
Referentin: Petra Speth 
Veranstaltungsort: Tagungszentrum 
Schmerlenbach 
weitere Termine: 10.03. / 07.04. / 05.05. / 
02.06. / 07.07.2026 
Die Teilnahme an der offenen Veranstal-
tung ist zu jedem Termin, ohne Anmel-
dung, möglich 
Unbequeme Hoffnung 
Christ sein in der Klimakrise 
Donnerstag, 19.02.26, 19.00 - 21.00 Uhr 
Lesung und Diskussion mit Mathias 
Gnädiger, evangelischer Theologe und 
Klimaaktivist. Mathias Gnädiger ist in der 
Klimabewegung aktiv und spricht an die-
sem Abend über 
seine Hoffnung und seinen Glauben, 
die ihn in seinem Engagement tragen. 
Dabei liest er aus Luisa Neubauers Ver-
öffentlichung „Was wäre, wenn wir mutig 
sind“ und aus „Die Letzte Generation - 
das sind wir alle“ von Henning Jeschke, 
Lina Eichler und Jesuitenpater Jörg Alt 
Veranstaltungsort: Martinushaus Aburg 
Keine Anmeldung erforderlich 
Wenn die Freude Trauer trägt 
Rückbildungskurs für verwaiste Mamas 
Sechsteiliger Kurs ab Dienstag 
24.02.2026,18.30 Uhr bis 21.00 Uhr 

Es besteht Auskunftspflicht
Fundierte Entscheidungen kann die Poli-
tik nur auf Basis verlässlicher und reprä-
sentativer Ergebnisse treffen. Um dies 
zu gewährleisten, besteht nach dem 
Mikrozensusgesetz Auskunftspflicht. 
Alle Angaben werden streng vertraulich 
behandelt und ausschließlich für statis-
tische Zwecke verwendet. Dabei werden 
die Ergebnisse in aggregierter Form ver-
öffentlicht, so dass kein Rückschluss auf 
einzelne Personen möglich ist.
Hinweise:
Was unterscheidet den Mikrozensus 
vom Zensus?
Zu beachten ist, dass es sich bei Zensus 
und Mikrozensus um zwei voneinander 
unabhängige Erhebungen handelt:
Der Zensus ist die größte amtliche Sta-
tistik Deutschlands und findet als eine 
Art Groß-inventur der Gesellschaft alle 
10 Jahre statt. Diese Erhebung dient der 
Ermittlung der amtlichen Einwohnerzahl. 
In der Personenbefragung des Zensus 
2022 wurden ca. 13 Prozent der Bevöl-
kerung zu demografischen Merkmalen 
befragt. Zusätzlich wurden in der Ge-
bäude- und Wohnungszählung als Vol-
lerhebung Merkmale wie Wohnfläche, 
Heizungsart, Ausstattung und Kaltmiete 
für alle Wohngebäude und Wohnungen 
in Bayern erhoben. Der Mikrozensus fin-
det im Unterschied zum Zensus jährlich 
statt. Mit einem Prozent der Bevölkerung 
werden deutlich weniger Personen be-
fragt. Im Mittelpunkt stehen hier Daten 
zur wirtschaftlichen und sozialen Lage 
der Bevölkerung sowie deren Entwick-
lung. Auskunftspflicht besteht für beide 
Erhebungen.
Weitere Informationen:
Ausführliche Informationen zum Mikro-
zensus finden Sie unter:
https://www.statistik.bayern.de/statistik/
gebiet_bevoelkerung/mikrozensus/in-
dex.html
Zusätzlich informiert ein Erklärvideo 
über den Mikrozensus, warum er durch-
geführt wird, wie die Haushalte zufällig 
ausgewählt werden, warum sie mitma-
chen müssen und was mit ihren Antwor-
ten passiert:
statistik.bayern.de/mam/statistik/ge-
biet_bevoelkerung/mikrozensus/v3-sta-
tistischesbundesamt-mikrozensus-de-ut.
mp4
http://www.statistik.bayern.de Das Bay-
erische Landesamt für Statistik ist der 
zentrale Informationsdienstleister für die 
amtliche Statistik in Bayern mit Sitz in 
Fürth und Schweinfurt. Zu seinen Haupt-
aufgaben gehören vor allem die Erhe-
bung und Aufbereitung gesetzlich ange-
ordneter Statistiken.

Amt für Ernährung, 
Landwirtschaft und Forsten
Infonachmittag und Mitmachkurs nur 
für Frauen | Samstag, 14. März 2026 | 
14 bis 17 Uhr
Erstes Waldbesitzerinnen-Café 
im Jahr 2026
Ein Angebot Ihres Amtes für Ernährung, 
Landwirtschaft und Forsten Bereits zum 
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Gottesdienste in der Winterzeit
Alle Gottesdienste finden nun wieder in 
der Rosenkranzkirche bzw. Kapelle der 
Rosenkranzkirche statt. Das Rosen-
kranzgebet dienstags um 16:00 Uhr fin-
det über die Wintermonate im Pfarrzen-
trum statt.
Bleiben Sie aktuell!
Schauen Sie auf unsere Homepage: 
www.pfarrei-stockstadt.de
Unsere Pfarrei Stockstadt wählt ein 
neues Gemeindeteam 

Diese können als Hilfe und Unterstüt-
zung in den Lebensalltag einfließen und 
stärken damit Trauernde in ihrer Fähig-
keit zur Bewältigung des Verlustes und 
der eigenen Lebenssituation.
Trauerwege verlaufen sehr individu-
ell und benötigen Zeit und Raum. Sie 
müssen diesen schweren und weiten 
Weg nicht alleine gehen. Der offene Ge-
sprächskreis eröffnet die Möglichkeit, 
Sorgen, Nöte, Gedanken und Gefühle 
miteinander zu teilen und gemeinsam 
nach Hoffnungsspuren zu suchen.
Die Treffen werden jeweils von zwei 
ehrenamtlichen Trauerbegleitern mode-
riert.
Hospizgruppe Aschaffenburg e.V.
Hanauer Str. 21 a, 63739 Aschaffenburg
Tel.: 06021 / 98 00 55
E-Mail:
info@hospizgruppe-aschaffenburg.de
Homepage: 
www.hospizgruppe-aschaffenburg.de
Spendenkonten:
IBAN-Nr.: DE21 7955 0000 0012 0480 
05 Sparkasse Aschaffenburg Miltenberg
IBAN-Nr.: DE53 5019 0000 0001 4199 
35 Frankfurter Volksbank Rhein/Main

– Das Leben in Würde vollenden –

Kirchliche 
Nachrichten

Maria Rosenkranzkönigin
Stockstadt
St. Laurentius Kleinostheim
St. Margaretha Mainaschaff

Pastoraler Raum  
Aschaffenburg West
Untergliederung Maintal

Stockstadt – Sto
RK = Rosenkranzkirche
LK = Leonharduskirche
PZ = Pfarrzentrum
Kleinostheim – Klm
AK = Alter Kindergarten
SVP = Haus St. Vinzenz von Paul
Mainaschaff – Mff
PS = Pfarrsaal 
EGZ = ev. Gemeindezentrum
SZM = Seniorenzentrum 
	        „Haus Mainparksee“ 
MTH = Maintalhalle

Samstag, 24.01. 
3. So. im Jahreskreis
18:00  Klm  Vorabendmesse 
	 mit Vorstellung der Firmbewerber 
	 und Firmbewerberinnen
18:15  Mff EGZ  Vorabendmesse 
	 mit Vorstellung der Firmbewerber 
	 und Firmberwerbinnen
18:30  Sto RK  Wort-Gottes-Feier
Sonntag, 25.01. 
3. Sonntag im Jahreskreis
09:30  Klm  Messfeier
10:00  Mff PS  Wort-Gottes-Feier
10:00  Sto RK  Messfeier mit Vorstellung 
	 der Firmbewerber 
	 u. Firmbewerberinnen
10:00  Sto PZ  Kinderkirche
	 zu „Don Bosco“
Montag, 26.01. 
Hl. Timoteus und Hl. Titus, Bischöfe
15:00  Mff  Rosenkranzgebet 
	 für alle Kranken u. Verstorbenen 
	 der Gemeinde
Dienstag, 27.01. 
Hl. Angela Merici
19:00  Klm  Messfeier
16:00  Sto RK  Rosenkranz 
	 für den Frieden in der Welt
Mittwoch, 28.01. 
Hl. Thomas von Aquin
08:30  Mff PS  Messfeier
18:30  Sto RK  Messfeier
Donnerstag, 29.01. 
Hl. Aquilinus
15:15  Klm  Wort-Gottes-Feier
	 im Haus St. Vinzenz von Paul
19:00  Klm  Messfeier
Freitag, 30.01. 
Freitag der 3. Woche im Jahreskreis
09:00  Sto RK  Messfeier
18:00  Sto RK  5. Weggottesdienst
	 Erstkommunionfamilen
Samstag, 31.01. 
Hl. Johannes Bosco
18:00  Klm  Wort-Gottes-Feier 
	 mit Segnung der Kerzen und 
	 Spendung des Blasiussegens
18:15  Mff EGZ  Vorabendmesse 
	 mit Segnung der Kerzen und 
	 Spendung des Blasiussegens
18:30  Sto RK  Vorabendmesse
	� mit Segnung der Kerzen und Spen-

dung des Blasiussegens; Kollekte für 
Kirchenkerzen

Sonntag, 01.02. 
4. Sonntag im Jahreskreis
09:30  Klm  Messfeier
	� mit Vorstellung der Kommunionkinder 

und Segnung der Kerzen und Spen-
dung des Blasiussegens

10:00  Mff PS  Messfeier 
	 mit Segnung der Kerzen 
	 und Spendung des Blasiussegens
10:00  Sto RK  Wort-Gottes-Feier 
	� mit Segnung der Kerzen und Spen-

dung des Blasiussegens; Kollekte für 
Kirchenkerzen

	 Josef und Irma Lang und Angehörige
18:00  Sto RK  Eucharistische Anbetung 
	 in Stille

Wahlen 2026 – Deine Stimme für unsere 
Pfarrgemeinde!
In einer Zeit, in der sich Kirche verändert 
und neu aufstellt, braucht es Menschen, 
die mitdenken, mitgestalten und mittra-
gen. Menschen wie dich!
Das Gemeindeteam sorgt dafür, dass 
Kirche vor Ort lebendig, sichtbar und an-
sprechbar bleibt.
Es stärkt das Miteinander, unterstützt 
Ehrenamtliche, initiiert Projekte, bringt 
Ideen voran und vertritt die Anliegen der 
Gemeinde.
Du möchtest, dass Kirche wieder näher 
bei den Menschen ist? Du hast Ideen, 
wie wir Glauben und Gemeinschaft heu-
te leben können? Dann mach mit! Kan-
didiere für das Gemeindeteam 2026 und 
melde dich bei uns im Pfarrbüro bis 15. 
Februar 2026, Tel. 06027 70116,  
E-Mail: �pfarrei.stockstadt@bistum-wu-

erzburg.de
Gestalte mit uns eine Kirche, die aus der 
Gemeinschaft lebt. Wir freuen uns auf 
dich!
Traditionelle Krippe in unserer Kirche
Bis Fr. 23. Januar haben Sie noch die 
Gelegenheit unsere traditionelle Krippe 
in der RK zu besuchen.
Dem Team sagen wir von Herzen DAN-
KE für den Aufbau und die Betreuung 
und auch für das Krippen-Suchspiel. 
Die drei Gewinner-Kinder wurden schon 
ausgelost und informiert. Bis Ende Ja-
nuar können sie ihren Buchgewinn im 
Pfarrbüro abholen.
Danke auch für die positiven Rückmel-
dungen, die dem Team sehr gut tun und 
jeden Besuch unserer Krippen in der Ro-
senkranzkirche.
Aktion Produkte aus „Einer-Welt“
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die Kollekte am Wochenende ist für die 
Kirchenkerzen bestimmt. Herzlichen 
Dank für Ihre Unterstützung!
Blasiussegen
Auch in diesem Jahr gibt es in den ver-
schiedenen Gottesdiensten rund um die 
Feste “Mariä Lichtmess” und “Heiliger 
Blasius” wieder den persönlichen und 
traditionellen Blasiussegen mit den zwei 
gekreuzten Kerzen. Die verschiedenen 
Möglichkeiten für den Empfang des Bla-
siussegens sind: Sa., 31.01. um 18:30 
Uhr Messfeier und So., 01.02.26 um 
10:00 Uhr Wort-Gottes-Feier; beides in 
der Kapelle der Rosenkranzkirche.

Am Sa. 24. und So. 25. Januar findet 
nach den Gottesdiensten die Aktion 
„Produkte aus Einer-Welt“ statt.
Möchten Sie unseren „Hausservice“ 
nutzen (Kaffee, Tee, Schokolade, Ge-
bäck, Wein, Saft, Honig etc.), dann ru-
fen Sie uns einfach an: Marianne Pawel: 
Tel. 06027 1645 oder im Pfarrbüro: Tel. 
06027 70116. Wir liefern gerne kosten-
frei nach Hause!

Kinderkirche 

Am Sonntag, 25.01. findet um 10:00 
Uhr im Pfarrzentrum die nächste Kinder-
kirche zum Thema: „Don Bosco“ statt. 
Herzliche Einladung!
Firmkurs –
Damit der Funke überspringt
52 Jugendliche aus Kleinostheim, Mai-
naschaff und Stockstadt bereiten sich 
auf den Empfang des Sakramentes der 
Firmung vor.
Unter dem Motto: „Damit der Funke 
überspringt“ denken sie über ihr Leben 
nach, probieren wie man mit Gott in Ver-
bindung kommt und lernen Christ*innen 
aus unseren Gemeinden die sich aus 
ihrem Glauben heraus für andere enga-
gieren.
Gemeinsam mit den jeweiligen Gemein-
den feiern die Firmlinge Gottesdienste 
am: 
Samstag, 24.01.2026 18 Uhr in St. Lau-
rentius Kleinostheim: 
Samstag, 24.01.2026 18:15 Uhr im 
Evangelisches Gemeindezentrum Mai-
naschaff: 
Sonntag, 25.01.2026 10 Uhr in der Ro-
senkranzkirche Stockstadt:
Begleiten wir die Jugendlichen mit auf 
ihrem Weg, mit guten Gedanken und un-
serem Gebete.
Maria 2.0 –
Schritt für Schritt-Gebet verlegt

Aufgrund der Witterung wurde das 
Schritt für Schritt-Gebet vom 08.01. auf 
Do., 29.01.2026 um 19:30 Uhr verlegt. 
Thema: „Jedem Anfang liegt ein Zauber 
inne“ im Pfarrzentrum.
Gemeindeteam-Treffen

Wir treffen uns zu unserer 1. Sitzung des 
Gemeindeteams im Jahr 2026, am Don-
nerstag, den 29.01.2026 um 19.00 Uhr 
im Pfarrzentrum.
Herzliche Einladung geht an alle Arbeits-
kreise der Pfarrgemeinde.WICHTIG: Von 
jedem Arbeitskreis sollte bitte mindes-
tens ein(e) Vertreter(in) anwesend sein. 
Ist dies nicht möglich, so gebt bitte bis 
spätestens 26.01.2026 unter der E-Mail 
kontakt@gemeindeteam-stockstadt.de 
Bescheid.Wir bitten wieder um zahlrei-
ches Erscheinen ALLER Gruppierungen/
Arbeitskreise.Herzliche Einladung geht 
auch an Alle, die interessiert sind und 
Lust haben ein Teil des Teams zu wer-
den.Das Leitungsteam des Gemeinde-
teams-Stockstadt
Sie möchten ihr Kind taufen lassen
Dann melden Sie sich mindestens 4 Wo-
chen vor einem gewünschten Termin in 
unserem Pfarrbüro.
Die nächsten Tauftermine sind jeweils 
sonntags um 14:00 Uhr am 08.03.2026, 
12.04.2026, 10.05.2026, 14.06.2026 
und 12.07.2026. Alles weitere erfahren 
Sie im persönlichen Gespräch. Herzliche 
Einladung!
Kerzensegnung am 31.01. 
und 01.02.2026 – Lichtmess
Wir feiern rund 40 Tage nach der Geburt 
Jesu am Wochenende vom Sa. 31.01. 
und So. 01.02. das Lichtfest, traditionell 
„Mariä Lichtmess“ genannt. An diesen 
Tagen werden die Kerzen für das ganze 
Jahr gesegnet; sowohl die, die wir in der 
Kirche verwenden, als auch jene, die wir 
zuhause anzünden. So sind alle einge-
laden, zu den Gottesdiensten um 18:30 
Uhr und um 10:00 Uhr Kerzen mitzu-
bringen und segnen zu lassen. Ebenso 
haben Sie die Möglichkeit eine Kerze - 
auch Leonharduskerzen - zu erwerben; 

Hallo Mädels,

Wir, der Stamm Stockstadt der Pfadfin-
derinnenschaft Sankt Georg (PSG) star-
ten eine neue Gruppe für Mädchen der 
1. - 2. Klasse.
Hast du Lust auf basteln, spielen, Aus-
flüge machen, auf Zeltlager fahren und 
vieles mehr, dann bist du bei uns genau 
richtig.
Wo: im Pfarrzentrum an der kath. Kirche
Wann: am Freitag den, 06.02.2025
um 16:00 - 17:30 Uhr zu einer Schnup-
per-gruppenstunde. Zukünftig findet die 
Gruppenstunde jeden Freitag von 16:30 
- 17:30 Uhr statt.
Wenn ihre Tochter Lust hat, unsere Mäd-
chengruppe zu besuchen, würden wir 
uns sehr über eine Rückmeldung über
WhatsApp 01629482635 (Tiziana De 
Prisco) oder 01792106761 (Lilli Siebig-
teroth ) freuen, damit wir die Gruppen-
stunde besser planen können. Wir freu-
en uns schon auf euch! Bis bald.
Tiziana De Prisco und Lilli Siebigteroth
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Kirchengemeinde St. Markus
DE79 7955 0000 0000 1826 00
BYLADEM1ASA
Sparkasse Aschaffenburg-Alzenau
Kirchbauverein St. Markus
IBAN: DE40 5019 0000 4102 5251 70
FFVBDEFF
VR-Bank Alzenau
Diakonieverein St. Markus 
DE10 5019 0000 4102 5212 48
FFVBDEFF
VR-Bank Alzenau
Friedenskirche Stockstadt
Samperschlagstr. 3
Waldwichtel St. Markus
Kinderkrippe und Waldkindergarten
Am Dreispitz 64
63811 Stockstadt
06027 / 7868
Kita.kinderkrippe.stockstadt@elkb.de
Kita.waldwichtel.stockstadt@elkb.de
An(ge)dacht
Liebe Leserin, lieber Leser!
Die Rückkehr, das Comeback des letz-
ten Jahres heißt „Unheilig“. Das ist eine 
Musikgruppe, die sich etwa um das Jahr 
2000 gegründet hatte mit dem Sänger 
„Der Graf“. Ihr berühmtester Song heißt 
„Geboren, um zu leben“. 2016 hörte „Der 
Graf“ auf, kündigte aber Anfang 2025 an, 
mit „Unheilig“ doch wieder musizieren 
zu wollen. Das Comeback war dann im 
vergangenen Herbst. Er hat wohl alles 
geprüft und dann das Beste behalten (1. 
Thess. 5,21, Jahreslosung 2025).
Dann sagte „Der Graf“ auch, warum er 
seine Musikgruppe „Unheilig“ genannt 
hat. Er sei, sagte er, ein sehr religiöser 
Mensch, der sich aber nicht an religiöse 
Regeln halte. „Dann ist man“, sagte er 
wörtlich, „in den Augen aller Religionen 
ein Unheiliger“. In seinen Augen aber 
nicht, sagte er weiter. Es gebe keinen 
Tag, an dem er nicht allein für sich bete. 
Er glaube an den lieben Gott und an das 
Paradies, aber er brauche dazu keine 
Gesetze und Regeln einer Religion. Zu-
letzt sagte „Der Graf“: „Ich brauche kei-
ne Religion, um mit dem lieben Gott zu 
sprechen.“
Wie er denken heute viele Menschen. Sie 
lehnen eine Kirche eher ab, auch viele 
religiöse Formen; sie sind aber beinahe 
selbstverständlich gläubig. Sie kennen 
Gott – aber sie wollen ihn ohne Kirche 
und ohne Regeln. Sie leben etwas, was 
sich auch Martin Luther damals wünsch-
te: freien Zugang zu Gott ohne Vermitt-
lung einer Kirche. Die Kirche dürfe Gott 
nicht verwalten; ein Gläubiger oder eine 
Gläubige müssten unmittelbar mit Gott 
sprechen dürfen – ohne jede Vorschrift, 
wie oder wo er oder sie das zu tun habe. 
Der Glaube in unserer Gesellschaft 
nimmt nicht ab. Aber die feste Bindung 
an eine Einrichtung nimmt ab. Das be-
trifft die Kirchen, aber auch politische 
Parteien und Gewerkschaften. Verbind-
lichkeit, so empfinden es Menschen, be-
hindere ihre Freiheit. Man singt zum Bei-
spiel gerne in einem Chor, möchte sich 
aber lieber nicht jahrelang binden – eher 
mal für ein Projekt, vielleicht für sechs 
Wochen. 

Unter folgendem Link findet ihr auf der 
Malteser Homepage unsere jeweiligen 
offenen Gruppenangebote und aktuellen 
Termine:
https://www.malteser-unterfranken.de/
hauptmenue/angebote-und-leistungen/
hospizarbeit/hospizkurse-termine.html

Save the Date: 
Katholikentag 2026 in Würzburg 

Ein einmaliges Erlebnis ganz in unse-
rer Nähe! Vom 13. bis 17. Mai 2026 fin-
det der 104. Deutsche Katholikentag in 
Würzburg statt. Nutzen Sie die Chance, 
dieses besondere Ereignis direkt vor un-
serer Haustür mitzuerleben.
Unter dem Leitwort „Hab Mut, Steh auf“ 
erwartet Sie ein vielfältiges Programm 
aus Kultur, Begegnung und Gottesdiens-
ten. Programm-Infos, sind ab dem 03. 
März 2026 verfügbar.
Weitere Informationen kommen Anfang 
März.
Merken Sie sich den Termin jetzt schon 
vor – wir freuen uns auf ein starkes Ge-
meinschaftserlebnis in Würzburg!
Spenden für „Eine Welt“ –
Projekte in Ecuador
Über Kath. Kirchenstiftung Stockstadt , 
Raiba-Voba Aschaffenburg eG
IBAN: DE04501900000907801039 Ver-
wendungszweck „Ecuador“. Auf Wunsch 
stellen wir eine Spendenquittung aus 
und bitten hierfür um Ihre komplette An-
schrift. Vergelt‘s Gott!
Spenden für unsere Pfarrei
Bitte tätigen Sie Überweisungen für 
Spenden mit Angabe des Verwendungs-
zwecks: „Spende Pfarrei Stockstadt “ 
oder „Kirchgeld“ oder „Caritas“ an die fol-
gende Bankverbindung: Kath. Kirchen-
stiftung, IBAN: DE32 7955 0000 0000 
1400 87, Sparkasse Aschaffenburg.
Um eine Spendenquittung ausstellen zu 
können bitten wir um Ihre komplette An-
schrift. Vergelt‘s Gott!
Veranstaltungen in ital. Sprache –
COMUNITÀ CATTOLICA
ITALIANA UNTERMAIN
Die Franziskanische Gemeinschaft von 
Betanien betreut die italienische Seel-
sorge in der Diözese Würzburg www.
fgbaschaffenburg.de. Herzlich eingela-
den sind alle Interessierten!
Malteser Hospizdienst bietet telefo-
nisch Beratung und Information an
Die Malteser bieten allen Betroffenen 
und Angehörigen an, sich telefonisch bei 
ihnen zu melden. „Wir wollen ermutigen, 
einem sterbenden Angehörigen, Freund, 
Nachbarn offen und anteilnehmend zu 
begegnen“, so die beiden erfahrenen 
Hospizkoordinatorinnen. Mehr zu die-
sem Angebot: Malteser Hospizdienst, 
Schönbornstr. 38, 63741 Aschaffenburg, 
Telefon 06021/4161-18 oder hospiz-ab@
malteser.org, www.malteser-aschaffen-
burg.de

Caritas Sozialstation  
St. Lukas e.V.

Caritas Sozialstation St. Lukas e.V.
Ambulanter Pflegedienst
Breite Straße 32, 63762 Großostheim
Telefon: 06026 995848
info@sozialstation-grossostheim.de
Bürozeiten: Mo. - Fr. von 8 bis 14 Uhr
- Häusliche Alten- und Krankenpflege 
- �Abwechslungsreiche Betreuungsange-

bote
- Beratungsbesuche nach § 37.3 SGB XI 
- �Fachliche Pflegeschulungen nach § 45 

SGB XI
Wir beraten, versorgen und betreuen 
Sie zuhause. Unser multiprofessionelles 
Pflege- und Beratungsteam ist für Sie da, 
wenn der Alltag und das Leben, bedingt 
durch Pflegebedürftigkeit, Behinderung, 
Krankheit oder plötzlicher Veränderung, 
für Sie zur Herausforderung wird. 
Unser gemeinsames Ziel ist es, Ihnen 
ein möglichst selbstbestimmtes Leben in 
Ihrer vertrauten Umgebung zu gewähr-
leisten.
Das Team der Caritas Sozialstation St. 
Lukas e.V.

Evang. Luth.
Kirchengemeinde 

St. Markus
Schulstraße 1, 63801 Kleinostheim
Tel. 06027 81 31
E-Mail Thomas.Abel@elkb.de
E-Mail Pfarramt pfarramt.kleinostheim@
elkb.de
Bürozeiten des Pfarramtes:
Montag und Dienstag� 9.00 - 12.00 Uhr
Donnerstag� 14.00 - 18.00 Uhr
Pfarrstelle I, Kleinostheim
Kleinostheim und Stockstadt
Pfarrer Thomas Abel
Schulstraße 1, 63801 Kleinostheim
06027 / 8131
Thomas.Abel@elkb.de
Pfarrstelle II, Mainaschaff
Pfarrerin Stephanie Mainka
06021 / 73573
Stephanie.Mainka@elkb.de
www.st-markus-evangelisch.de
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Ab Montag, den 19. Januar, startet von 
14.45 – 15.30 Uhr eine neue Tanzgruppe 
für Kinder ab 4 Jahren. 
In dieser Gruppe lernen die Kinder spie-
lerisch und altersgerecht erste Tanz-
schritte. Mit Hilfe von Bildersprache wird 
die Bewegung zur Musik kreativ vermit-
telt. Ziel ist es, Freude am Tanzen zu we-
cken und den Spaß an der gemeinsam 
gestalteten Bewegung zur Musik zu er-
leben. 
Weitere Informationen erhalten Sie bei 
Silvia Hock 0172 3669496
Gymnastik mit Gertraud Köhler 
Gymnastik am Vormittag und fit
in den Tag
Wirbelsäulengerechte Gymnastik (ohne 
Hüpfen), zur Mobilisierung und Kräfti-
gung der Wirbelsäule, Förderung der 
Beweglichkeit und des Wohlbefindens 
durch gezielte Gymnastik- und Entspan-
nungsübungen, Gutes für den Rücken, 
Beckenbodengymnastik, besonders ge-
eignet für Wiedereinsteiger und Begin-
ner
Mittwoch von 10.00 - 11.00 Uhr  
Wir beginnen wieder am 14. Januar
Gymnastik am Abend 
Donnerstag von 19.00 - 20.00 Uhr
Wir beginnen wieder am 15. Januar
Seniorengymnastik m. Mechtild Bayer
Bleiben Sie fit und beweglich – ge-
meinsam macht es noch mehr Spaß! 
Unsere Seniorengymnastik ist speziell 
auf die Bedürfnisse älterer Menschen 
abgestimmt. Mit sanften Übungen för-
dern wir Beweglichkeit, Kraft, Gleichge-
wicht und Koordination. 
Dienstag von 10.00 -11.00 Uhr TG Halle
Egal ob Anfänger oder geübt – jede und 
jeder ist willkommen!
Pilates am Mittwoch 
mit Moni Joßberger
Pilates ist eine sanfte, aber überaus wir-
kungsvolle Trainingsmethode für den 
Körper und auch den Geist. Besonde-
res Augenmerk gilt der Körpermitte. 
Das Training der Tiefenmuskulatur im 
Becken und in der Taille verbessert die 
Beweglichkeit. Durch die Aktivierung des 
Kraftzentrums (Powerhouse) werden 
Taille und Hüfte – sozusagen als Neben-
wirkung – schlanker. Pilates bringt Mus-
keln und Gelenke wieder in Schwung, 
ohne sie zu belasten.
Jeder ist herzlich willkommen
Immer mittwochs 18.30 - 19.30Uhr in der 
TG Halle 
Turnzwerge für Kinder ab 12 Monate 
unter der Leitung von Monika Scharf
Kinder ab 12 Monaten die Lust haben 
das Abenteuerland Turnhalle kennen 
zu lernen sind mit einer Begleitperson 
(Mutter, Vater, Oma, Opa etc.) jederzeit 
willkommen.
Freitags von 10.00 - 11.30 Uhr  und 
15.00 - 16.30 Uhr 
Dancemix4kids mit Silvia Hock
Kreativer Kindertanz 
Der kreative Kindertanz ist eine rhyth-
misch-musikalisch orientierte Bewe-
gungsschulung. 

Kommen Sie einfach mit dazu!
Auf Nachfrage im Pfarramt vermitteln wir 
gerne den Kontakt zu den Leitungen un-
serer Gruppen
Seniorenkreis 
Der Seniorenkreis trifft sich im neuen 
Jahr am Donnerstag, 12. Februar 2026 
um 14.00 Uhr in der Friedenskirche in 
Stockstadt. Pfarrer Abel begleitet die 
Treffen mit verschiedenen Impulsen. 
Wer Freude an Gemeinschaft, Kaffee 
und Kuchen hat, darf gerne mit dazu 
kommen.
Gospelchor SiPreGy
Die Proben sind jeden Montag von 19.45 
bis 21.15 Uhr in der Friedenskirche in 
Stockstadt. Wer Lust hat mitzusingen 
kann einfach dazu kommen.
Leitung: Joachim Pennig
Flötenkreis
Alle 14 Tage probt der Flötenkreis mon-
tags im Gemeindezentrum.
Kontakt über das Pfarramt 06027 8131
Aktuelle Informationen
finden Sie immer auf unserer Homepage
www.st-markus-evangelisch.de
Wochenspruch
Lukas 13, 29
Es werden kommen von Osten und von 
Westen, von Norden und von Süden, die 
zu Tisch sitzen werden im Reich Gottes. 

Ähnlich die Mitarbeit im Kirchenvorstand 
oder Pfarrgemeinderat. Man lässt sich 
nicht gerne für viele Jahre wählen, hilft 
aber mit Überzeugung bei einem Projekt 
von sechs Monaten. Und wer an Gott 
glaubt, möchte das zum Ausdruck brin-
gen. Aber dann, wenn er oder sie will 
– und das ist nicht unbedingt immer nur 
sonntags um 10.00 Uhr.
Da sollten wir nicht nur jammern, son-
dern es anerkennen. Alle Gemeinden 
und kirchlichen Einrichtungen sollten 
beweglicher werden, auch abwechs-
lungsreicher, was Beten und Hören an-
geht. Wir brauchen viele neue Formen, 
kleine und große, um unseren Glauben 
zu zeigen – uns und anderen. Wir brau-
chen wohl auch viele Formen nicht mehr, 
können getrost auf sie verzichten. Was 
das im Einzelnen heißt, bestimmen un-
sere Gemeinden und Einrichtungen vor 
Ort mit ihrer Fantasie und dem Heiligen 
Geist. 
Gott ist nicht weg; viele brauchen und 
suchen ihn. Wir helfen einander dabei 
mit neuen Arten und Weisen, zu Gott zu 
kommen und sich von ihm finden zu las-
sen.
Aber es braucht trotz allem ein festes 
Fundament, auch ein Wissen um die 
alten Inhalte bzw. die eine Botschaft. 
Wenn wir das außeracht lassen, dann 
ist der Schritt zur Beliebigkeit nicht all zu 
weit.
„Gott spricht: Siehe, ich mache alles 
neu.“ (Offenbarung Joh. 21,5). So lautet 
die Jahreslosung für 2026. Ein Verspre-
chen vom Ende der Bibel, dass wir bei 
allem Neuen nicht alleine sind in unse-
ren Gemeinden und Einrichtungen. Wir 
sollten dem Vergangen möglichst nicht 
nachjammern; wir dürfen verzichten und 
Neues wagen, aber nicht auf Gott ver-
zichten oder ihn vergessen.
So gerne wir es singen (EG 395), so ger-
ne dürfen wir es auch leben, getragen 
und beflügelt von Gottes Geist: Vertraut 
den neuen Wegen, auf die der Herr uns 
weist.
Ihr/Euer Pfarrer Thomas Abel 
Gottesdienste und Veranstaltungen  
Samstag, 24.01.2026  
10.00 Uh  Bibelentdecker – ökumenische
	 Jungschar, 
	 Gemeindesaal Markuskirche  
Sonntag, 25.01.2026
3. So. nach Epiphanias  
10.00 Uhr  Gottesdienst,
	 Markuskirche (mit Pfarrer Abel)   
11.15 Uhr  Gottesdienst, 
	 Gemeindezentrum (mit Pfarrer Abel)   
Sonntag, 1.02.2026
letzter So. nach Epiphanias  
10.00 Uhr  Gottesdienst mit Abendmahl 
	 und Kirchenkaffee im Anschluss, 
	 Friedenskirche (mit Pfarrer Abel)   
11.30 Uhr  Gottesdienst mit Abendmahl, 
	 Markuskirche (mit Pfarrer Abel)   
Krabbelgruppen
Dienstag, 9.30 – 11.00 Uhr, Gemeinde-
saal Markuskirche Kleinostheim
Donnerstag, 9.30 – 11.00 Uhr, Gemein-
dezentrum Mainaschaff

Aus den Vereinen

www.ffw-stockstadt.de
Am Samstag, 24. Januar, findet um 
16:00 Uhr eine Übung für die Maschinis-
ten statt.
Am Dienstag, 27. Januar, findet um 
17:00 Uhr die jährliche Unterweisung der 
Füllanlage und um 18:30 Uhr ein Stre-
ckendurchgang im Atemschutzzentrum 
Goldbach statt. Der Löschzug II übt am 
Dienstag, 27. Januar, um 19.00 Uhr.
Am Mittwoch, 28. Januar, findet um 
18:00 Uhr der Technische Dienst statt.
Jeden Donnerstag, um 18:30 Uhr, trifft 
sich unsere Jugendgruppe im Feuer-
wehrhaus.

Abteilung Turnen
Tanzen macht Spaß – 
neue Kindertanzgruppe ab 4 Jahren
Montag 14.45 – 15.30 Uhr
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In diesen Disziplinen musste sie sich in 
Fürth in großen und starken Teilnahme-
feldern behaupten. Dies gelang ihr auch 
sehr gut, obwohl sie, vielleicht der Nervo-
sität geschuldet, nicht ihre persönlichen 
Bestleistungen abrufen konnte. Über 
800m wurde sie neunte von 22 Teilneh-
merinnen. Im Weitsprung qualifizierte sie 
sich für den Endkampf der besten Acht, 
konnte sich hier aber nicht mehr verbes-
sern. So wurde es ein achtbarer achter 
Platz bei 30 Teilnehmerinnen.
Bei den Bayerischen Hallenmeister-
schaften am 31.01. und 01.02.26 in Mün-
chen will Celia auf jeden Fall wieder an 
den Start gehen.
Abschluss der Wintercross-Serie
in Goldbach
Im neuen Jahr nahmen die TGler auch 
an den letzten drei Läufen der Goldba-
cher Cross-Serie dieses Winters teil. Mit 
den Läufen sieben und acht konnten die 
Sportler noch Zeiten für die Top5-Wer-
tung der acht Wertungsläufe sammeln. 
Nach dem Finallauf am 18. Januar, der 
wie immer außerhalb der Serienwertung 
erfolgte, fand die Siegerehrung statt.
Der siebte Lauf wartete am 04. Januar 
mit Temperaturen um den Gefrierpunkt 
auf, denen acht TGlerinnen und TGler 
trotzten, welche alle innerhalb der Top20 
ihrer Altersklasse ins Ziel kamen: Katrin 
Herold, Carmen Hahn, Sandra Häfner, 
Beate Imhof, Bernd Dieser, Peter Wet-
zel, Martin Wetteskind und Jochen Hahn 
starteten also ganz sportlich ins neue 
Jahr.
Wieder acht Teilnehmer waren am 11.01. 
bei diesmal noch deutlich tieferen Tem-
peraturen bei -8°C beim letzten Wer-
tungslauf am Start. Markus Weggel war 
schnellster Mann der TG mit Platz sechs 
seiner Altersklasse und einer Zeit von 
knapp unter 45 Minuten. Achte Plätze in 
ihren Altersklassen belegten Peter Wet-
zel, Martin Wetteskind, Carmen Hahn 
und Sandra Häfner. Außerdem liefen an 
diesem Tag Bernd Dieser, Jochen Hahn 
und Nicole Siebigteroth.
Der Tag des Finallaufs am 18.01. zeig-
te sich mit trübem Wetter, aber guten 
Bedingungen. So lief Bernd Dieser mit 
44:51 Minuten seine schnellste Zeit der 
kompletten Serie und kam als dritter 
seiner Altersklasse ins Ziel. Außerdem 
waren noch einmal Carmen und Jochen 
Hahn, Nicole Siebigteroth, Sandra Häf-
ner und Beate Imhof aktiv.
Bei der anschließenden Siegerehrung 
wurden auch Läuferinnen und Läufer 
der TG Stockstadt geehrt: In der Team-
Trophy-Wertung belegte die TG mit 810 
km den siebten Platz. Familie Hahn 
wurde für den siebten Platz in der Wer-
tung der Family-Trophy für 210 km mit 
drei Familienmitgliedern ausgezeichnet. 
Eine Medaille und eine Urkunde erhielt 
Bernd Dieser in der Wertung des Long 
Distance Cups (Teilnahme an allen acht 
Wertungsläufen – 80 km insgesamt), wo 
er mit der Gesamtzeit von 6:10:15 Std. 
auf Rang 18 landete.

Einfach vorbei kommen und mit Walken. 
Neueinsteiger sind jederzeit Herzlich 
Willkommen.
Dienstag, 15.30 Uhr mit Norbert Kneisel 
Treffpunkt ist an der Frankenhalle
Donnerstag, 15.30 Uhr mit Christina 
Lang Treffpunkt ist an der TG Halle
Anschließend findet Gymnastik mit deh-
nen in der TG Halle statt.
Freitag, 15.30 Uhr mit Christina Lang 
Treffpunkt ist an der Frankenhalle  
Functional Training m. Clemens Willig
Donnerstag, 17.45 bis 18.45 Uhr TG Halle 
Functional Training! 
Ihr könnt jederzeit einsteigen, Erfahrung 
wird keine gebraucht. Von Anfänger 
bis Athleten, hier kommt jeder auf sei-
nen Geschmack. Bei Interesse einfach 
melden unter 015144503571 oder eine 
Nachricht schreiben an info@clemenso-
fit.de
Was ist eigentlich Funktional Training?
Funktionelles Training ist eine alltagsre-
levante und sportartübergreifende Trai-
ningsform. Sie beinhaltet komplexe Be-
wegungsabläufe, die mehrere Gelenke 
und Muskelgruppen gleichzeitig bean-
spruchen. Mehrere Infos auch unter 
www.clemensofit.de
Ju-Jutsu
Ju-Jutsu ist die moderne Selbstverteidi-
gung aus der Praxis für die Praxis. Sie 
ist leicht erlernbar, vielseitig anwendbar 
und effektiv. Ju-Jutsu geht zurück auf die 
in Japan in Jahrhunderten entwickelten 
waffenlosen Selbstverteidigungssyste-
me. Nahezu alle in Ju-Jutsu enthaltenen 
Elemente stammen aus Sportarten, die 
sich mit speziellen Gebieten der Selbst-
verteidigung auseinandergesetzt und 
diese perfektioniert haben. Alle Techni-
ken können – je nach Situation und Not-
wendigkeit – sowohl in sehr harter Form 
als auch relativ sanft angewendet wer-
den. Dies eröffnet dem Verteidiger stets 
die Möglichkeit, sich im Rahmen der ge-
setzlich geforderten Verhältnismäßigkeit 
zu bewegen. Die Härte der Verteidigung 
muss dem Angriff angemessen sein, so-
dass kein Missverhältnis entsteht.
Trainingszeiten:
Montag und Donnerstag 
von 19:30 - 21:00 Uhr
​Kindertraining
Mittwochs 1 - 3 Klasse 18 - 19 Uhr 
Mittwochs ab 4. Klasse 19 - 20 Uhr 
​Ansprechpartner: Alexander Ranavolo 
Tel: 0172 75 35 761

Abteilung Leichtathlethik
Reblin bei Nordbayerischen 
Hallenmeisterschaften
Am 11. Januar gab es eine Premiere für 
die 13jährige Celia Reblin (Jg. 2012): 
Die Teilnahme an den Nordbayerischen 
Landesmeisterschaften in Fürth war für 
die Schülerin der erste Auftritt bei Lan-
desmeisterschaften. 
Im Vorfeld hatte sie sich für den 800m-
Lauf und den Weitsprung qualifiziert. 

Um die spontanen Bewegungsbedürfnis-
se und die Freude am Tanzen zu erhal-
ten, wird der Unterricht sehr spielerisch 
und kreativ gestaltet. 
Montag, 4 - 6 Jahre,
14.45 - 15.30 Uhr, TG Halle
Info unter 0172 3669496 Silvia Hock
Wir tanzen wieder ab Montag den 12. 
Januar
Jazzdance
Der Unterricht beginnt mit Isolations-
übungen der einzelnen Körperteile 
von Kopf bis Fuß, wobei der Körper 
gekräftigt, gedehnt und dadurch flexi-
bel wird. Die vielen unterschiedlichen 
Elemente des Jazztanzes und Modern 
Dance werden in Koordinations- und 
Gleichgewichtsübungen, verschiedenen 
Schrittkombinationen, Sprüngen und 
Drehungen trainiert. Das Erlernte wird 
zusammengestellt und zu entsprechen-
den Gelegenheiten aufgeführt.  
Montag, 1./2. Klasse, 
16.40 - 17.40 Uhr, TG Halle
Montag, 4. Klasse, 
17.45 - 18.45 Uhr, TG Halle
Montag, ab 17 Jahre
19.00 - 20.00 Uhr, TG Halle
Dienstag, 3. Klasse,
16.10 - 17.10 Uhr, TG Halle 	
Dienstag, ab 11 Jahre,
17.15 - 18.15 Uhr, TG Halle
Mittwoch, 12/13 Jahre,
17.20 - 18.20 Uhr, TG Halle 
(für Mitglieder 18,- Euro im Monat)
Info: Silvia Hock Tel. 0172 3669496 oder 
silvia-hock@t-online.de
Fit und dance mit Silvia Hock
In Fit und Dance sind alle willkommen, 
die Spaß am Tanzen und am rhythmi-
schen Bewegen zur Musik haben und 
gleichzeitig etwas für Kondition, Mus-
kelaufbau und Fitness tun wollen. Die-
ser Kurs ist für Jedermann geeignet! Ihr 
braucht keine Tanzvorkenntnisse.
dienstags von 18.30 - 19.30 Uhr 
in der TG Halle
Wir beginnen wieder am Dienstag den 
13. Januar
Nordic Walking 
mit Christina und Norbert
Jeder kann Nordic Walken. Egal, wie alt 
Sie sind, wie viel Sie wiegen oder wel-
che Kondition Sie haben. Außerdem ist 
das Laufen mit Stöcken der ideale Ein-
steiger-Sport. Es ist einfach zu erlernen, 
erfordert keine besondere Kondition und 
man kann sich je nach Fitnessgrad lang-
sam steigern. Auch für Übergewichtige, 
die überflüssige Pfunde los werden wol-
len, ist Nordic Walking ideal. Denn gera-
de bei Übergewicht werden die Gelenke 
beim Sport sehr stark belastet, da bei 
jeder Bewegung das Mehrfache des ei-
genen Körpergewichtes auf die Gelenke 
drückt. 
Durch die Stöcke aber wird diese Belas-
tung deutlich reduziert. Außerdem wird 
bei Nordic Walking mehr Fett verbrannt, 
als beim Walken ohne Stöcke.
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Unser neuer Herren-Trainer Julian Lah-
me feierte gleich einen Einstand nach 
Maß und konnte mit seinem Team gegen 
einen direkten Konkurrenten zwei wichti-
ge Punkte im Abstiegskampf einfahren. 
Weiter so! Am kommenden Wochenen-
de sind fast alle unsere Mannschaften 
auswärts gefordert und es finden nur drei 
Heimspiele statt. Bitte unterstützt unse-
re Mannschaften auswärts und daheim 
lautstark und fair als achter Mann von 
der Tribüne aus!
Ergebnisse und Spielberichte vom 
letzten Wochenende
E2-Jugend männlich
JSG Wallstadt II – HSG Stockstadt/
Mainaschaff II � 13:26 (5:16)
Der mE2 hatte die fünfwöchige Spiel-
pause über den Jahreswechsel offen-
sichtlich nicht gutgetan. Beim Tabellen-
vorletzten Wallstadt II gab es zwar den 
nächsten Erfolg zu verbuchen, doch es 
steckte Sand im Getriebe. Gerade in 
der sonst so starken Abwehr ließen die 
Jungs die nötige Aggressivität vermis-
sen und luden den Gegner immer wie-
der zu einfachen Toren ein. Der Start in 
die Partie gelang sehr gut und nach fünf 
Minuten roch es bei einer 6:0-Führung 
nach einem Kantersieg. Auch dass un-
sere Mannschaft schon zur Pause sechs 
verschiedene Torschützen stellte, muss 
positiv erwähnt werden. Beim Stand von 
16:5 war zu diesem Zeitpunkt bereits 
eine Vorentscheidung gefallen.
Nach dem Wechsel sollte die vermeint-
liche Stärke der E2 mit dem freien Spiel 
noch folgen. Doch auch hier tat man sich 
schwerer als gewohnt, gerade das Frei-
laufen ohne Ball funktionierte schon bes-
ser. Dennoch gingen die Jungs mit 26:13 
als Sieger vom Feld. Auf unserer Seite 
hätten es am Ende mehr  Torschützen 
sein können als acht. Eliyas und Tom-
Louis scheiterten leider mehrfach am 
Pfosten. Fazit: Vielleicht war die Vorstel-
lung ein Warnschuss zur rechten Zeit. Es 
gab zwar im siebten Spiel den siebten 
Sieg. Doch schon am Sonntag um 11:00 
Uhr steht das Spitzenspiel beim direkten 
Verfolger Obernburg an. Dort wird solch 
eine Leistung vermutlich nicht reichen. 
Daher gilt es diese Woche im Training 
die Sinne zu schärfen und gegen die Tu-
Spo wieder zu alter Stärke zu finden.
Es spielten:
Matteo Zenglein (TW), Konstantin Kunz 
(TW), Liam Orschler (4), Finn Weber (4), 
Emil Nüßler (3), Johann Aufsatz (2), Jo-
nathan Becker, Oskar Stumpf (1), Mar-
lon Eser, Karlo Kania (1), Eliyas Dillinger, 
Elias Wrba (5), Finn Scheetz (6), Tom-
Louis Keller.
A-Jugend weiblich
HSG Stockstadt/Mainaschaff/
HSG Aschafftal – HSG Haibach/
Glattbach � 28:31 (15:14)
Am vergangenen Samstag empfing die 
weibliche A-Jugend die HSG Haibach/
Glattbach bereits um 11:00 Uhr am frü-
hen Vormittag zu einem spannenden 
Heimspiel. Die Gastgeberinnen starteten 
gut in die Partie und konnten sich zu-
nächst mit einer 5:1-Führung absetzen. 

Volker Nowigk belegte in der Altersgrup-
pe 3 der Männer bei den Walkern den 
zweiten Platz mit 83 Punkten. Bei den 
Walkerinnen in der Altersgruppe 2 schaff-
te es Beate Imhof auf den siebten Platz 
mit 156 Punkten und Michaela Bauer auf 
den zehnten Platz mit 139 Punkten.
In der Serien-Gesamtwertung der ein-
zelnen Altersklassen belegten Top Ten 
Plätze in ihren Altersklassen: Markus 
Weggel, Bernd Dieser, Martin Wettes-
kind, Katrin Herold, Volker Nowigk und 
Michaela Bauer. An mindestens fünf 
Wertungsläufen nahmen außerdem teil: 
Peter Wetzel, Carmen Hahn, Jochen 
Hahn, Clara Hahn und Beate Imhof.
Wettkampfvorschau
25.01.26 Hallensportfest in Elsenfeld
31.01./01.02.26 Bayerische Hallenmeis-
terschaften, München
20. EMS-Cross Cup:
24.01.26 Kahler Waldlauf 
01.02.26 LuT-Crosslauf in Sulzbach
07.02.26 Haibacher Crosslauf
07.03.26 Crosslauf der TG Stockstadt 
mit Kreiscrossmeisterschaften

Trainingszeiten Abt. Leichtathletik
Kinder ab 3 Jahren 
bei Daniela Seitz/Ronja Seitz
Dienstag, 17.00 - 19.00 Uhr, 
Grundschulturnhalle
Kinder ab 6 Jahren 
bei Thomas Debor
Montag, 16.30 - 17.30 Uhr, 
Grundschulturnhalle
Kinder ab 8 Jahren 
bei Paula Keimig/Ilona Coutandin
Montag, 17.45 - 19 Uhr, 
Grundschulturnhalle
Kinder ab 11 Jahren 
bei Uli Reinfurt/Luisa Gross
Montag, 19.00 - 20.30 Uhr, 
Grundschulturnhalle
Freizeitbasketball für alle
Mittwoch 20.00 Uhr, Mittelschulturnhalle 
(Basketball) – Thomas Debor

Lauffitness für alle Laufbegeisterten
Montag 18.45 Uhr, Waldstadion (Lauf-
schule – Fitnessgymnastik) – Birgit Keeß
Laufgruppe
Mittwoch 18.30 - 19.30 Uhr, 
Waldstadion – Jan Siebigteroth
Sonntag 8.30 Uhr, 
Bildstock an der Großostheimer Straße

Jugend-Hallenturniere / Auto-Nees-
Cup 2026 des SV 1923 Stockstadt 
Vom 16. bis 18. Januar 2026 war die 
Frankenhalle erneut Austragungsort für 
die traditionellen Jugend-Hallenturniere 
des SV 1923 Stockstadt. In insgesamt 
sieben Wettbewerben lieferten sich die 
Teams packende Duelle – über das ge-
samte Turnierwochenende standen am 
Ende 172 Spiele und 839 Tore zu Buche.
Das absolute Highlight des Wochenen-
des war in diesem Jahr der Turniersieg 
der U9-2 des SV23: In einem echten 
Fußballkrimi behielt das Team im 9-Me-
ter-Schießen des Finales die Nerven und 
krönte sich zum Turniersieger.
Ein besonderer Dank gilt erneut den 
vielen Helferinnen und Helfern, die vor, 
während und nach den Turnieren für ei-
nen reibungslosen Ablauf sorgten – von 
Turnierleitung und Organisation über 
Verpflegung und Betreuung der Mann-
schaften bis hin zu Auf- und Abbau. 
Ebenso danken wir unseren zahlreichen 
Sponsoren, die dieses Wochenende in 
der Frankenhalle möglich gemacht ha-
ben. 
Turniersieger 2026 im Überblick
(je Wettbewerb):
• U7: TV Schweinheim 1
• U9-1: FSV Teutonia Obernau
• U9-2: SV23 Stockstadt 
• U11-2: DJK Kahl
• U11-1: FC Bayern Alzenau 
• U13: TSV Schott Mainz
• U15: TV Würzburg-Kitzingen 
Der SV 1923 Stockstadt gratuliert al-
len Turniersiegern und teilnehmenden 
Teams zu ihren Leistungen und freut 
sich bereits jetzt auf die nächste Auflage, 
wenn die Frankenhalle wieder zur Bühne 
für große Fußballmomente wird.
Jugendabteilung 
des SV 1923 Stockstadt

Handballclub
  StockStadt e.V.
     in der 
         HSG Stockstadt / 
            Mainaschaff

Am erstem Wochenende nach der Weih-
nachtspause gab es größtenteils sehr 
erfreuliche Ergebnisse. Bei elf Partien 
gab es immerhin sieben Siege und nur 
vier teilweise sehr knappe Niederlagen. 
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E1-Jugend männlich
JSG Groß-Umstadt/Habitzheim –
HSG Stockstadt/
Mainaschaff � 20:37 (7:16)
Die mE1 hat auch ihr achtes Saisonspiel 
erfolgreich gestaltet. In Groß-Umstadt 
wurden die Jungs ihrer Favoritenrol-
le einmal mehr gerecht und wiesen die 
JSG deutlich in die Schranken. Auch 
wenn die Hausherren gerade in der An-
fangsphase ordentlich mithalten konnten 
und besser auftraten, als der Tabellen-
platz vermuten lässt, kam am Sieg unse-
rer Mannschaft nie ein Zweifel auf. Nach 
zehn Minuten betrug der Vorsprung 
erstmals fünf Tore. Bis zur Pause wurde 
dieser kontinuierlich auf neun Tore aus-
gebaut. Schon nach der Hälfte der Spiel-
zeit hatten neun von zehn Feldspielern 
mindestens einen Treffer auf ihrem Kon-
to. Nach dem Wechsel trug sich mit Finn 
S. schnell auch der letzte Feldspieler in 
die Torschützenliste ein. In der zweiten 
Hälfte wurde erneut deutlich, dass unse-
rer Mannschaft das freie Spiel noch bes-
ser liegt. Mit dem Tempo, das die Jungs 
dabei an den Tag legen, kam der Gegner 
nicht zurecht. Ein seltenes Kunststück 
gelang Torwart Marko. Neben etlichen 
Paraden durfte auch er einen Torerfolg 
bejubeln. Ein langes Zuspiel segelte an 
Freund und Feind vorbei und landete 
im Gehäuse der JSG. Somit erfüllte die 
E1 ihre Pflichtaufgabe und gewann am 
Ende mit 37:20. In den letzten vier Be-
gegnungen müssen die Jungs auswärts 
noch gegen die drei direkten Verfolger 
ran. Schon beim nächsten Auftritt am 
Samstag um 15:30 Uhr gegen Roden-
stein wird mit mehr Gegenwehr zu rech-
nen sein.
Es spielten:
Marko Glavasevic (TW/1), Finn Weber 
(1), Dennis Kulakowski (2), Jakob Niko-
laus (2), Luca Zöller (5), Jannik Dolatta 
(6), Luke Wolf (7), Fynn Jacobsen (6), 
Viktor Schwab (1), Finn Scheetz (2), Lu-
kas Lauth (5)
E-Jugend weiblich
wJSG Bürgstadt/Kirchzell – HSG 
Stockstadt/Mainaschaff � 7:14 (2:5)
In Kirchzell zeigten wir am letzten Sonn-
tag eine tolle Leistung und konnten uns 
am Ende sehr souverän mit 14:7 durch-
setzen. In der ersten Halbzeit domminier-
ten die Abwehrreihen und beide Mann-
schaften taten sich schwer mit dem Tore 
werfen. So war es nicht verwunderlich, 
dass es nach 20 Minuten „nur“ 5:2 für 
uns stand. In der zweiten Hälfte wurden 
wir dann immer besser und konnten uns 
ab der 34. Minute von 10:5 auf 14:5 ab-
setzten somit war das Spiel entschieden. 
Unsere Gastgeberinnen konnten dann in 
der Schlussminute noch einen Treffer er-
zielen, der aber zu verkraften war.
Tolle Leistung Mädels vor allem in der 
Abwehr, nur 7 Gegentore in 40 Minuten 
ist schon TOP!!!
Es spielten:
Anna Oberle (5), Jule Oberle (3), Marie 
Mensch, Cansu Cakir, Hannah Rosen-
berger (2), Enie Schmidt (2), Pauline Ta-
plan (1), Lorena Rizzo, Sofie Martin (1)

Aber wir steckten nicht auf und zur Halb-
zeit konnten wir auf zwei Tore verkürzen.
Die Vorgabe für die zweite Halbzeit war 
klar. In der Abwehr die Räume verringern 
und schnell den Ausgleich markieren, 
um das Spiel zu drehen. Und genau das 
haben wir geschafft. Sogar eine doppel-
te Unterzahl haben wir gut überstanden. 
Da es aber ein sehr ausgeglichenes 
Spiel war, in dem auch unsere Gäste 
ihre Chancen sehr konsequent nutzten, 
waren wir vier Minuten vor dem Ende mit 
zwei Toren hinten. Wir nahmen unsere 
Auszeit um Durchzuschnaufen und zum 
Schluss noch mal Druck zu machen. Das 
gelang uns auch und wir schafften den 
Ausgleich. Eine erneute 2-Minuten -Stra-
fe und 7m gegen uns eine halbe Minute 
vor Schluss brachte aber den Gästen 
wieder die Führung. Mit allem Mut und 
Tempo schafften wir aber nochmal eine 
Torchance. Hier wurde uns aber nach 
eine mehr als strittigen Szene die Chan-
ce zum Ausgleich verwehrt. Es gab lei-
der nicht mal einen Freiwurf.
Schade Mädels, denn ein Unentschie-
den wäre für das ansprechende Spiel 
der beiden Mannschaften sicher ein 
gerechtes Ergebnis gewesen. Dennoch 
gab es von den Trainern ein großes Lob 
im Anschluss. Denn Kampfkraft und Wil-
le war da. Ein Quäntchen Glück und es 
hätte auch mit Zählern geklappt. Vielen 
Dank für die Unterstützung auf den Rän-
gen und im Umfeld. Schön, dass Ihr im-
mer da seid.
Es spielten:
Haußler Lenja (TW), Haußler Chiara (4), 
Rosenberger Leonie (3), Ohler Sarah 
(2), Wienand Sara (4), Beck Sophia (3), 
Watzl Amalia (9), Riedel Leonie (8/4), 
Schleßmann Luna
Damen
TGS Seligenstadt/HSG Stockstadt/Mai-
naschaff – HSG Dreieich � 24:28 (12:12)
Am letzten Samstag trafen unsere Da-
men der TGS Seligenstadt zum ersten 
Spiel der Rückrunde auf die Damen der 
HSG Dreieich II in Seligenstädter Halle. 
Von Beginn an lieferten sich die beiden 
Teams ein Kopf-an-Kopf-Rennen, bei 
dem sich bis zur Halbzeit keines abset-
zen konnte. Zwar führten die Gäste gele-
gentlich sogar mit 3 Toren, doch die TGS 
konnte sich durch eine stabile Abwehr-
leistung zur Halbzeit wieder auf 12:12 
hochkämpfen.
In der zweiten Halbzeit konnte die HSG 
sich teilweise mit bis zu 5 Toren abset-
zen, während die TGS vorne im Angriff 
ihre Chancen nicht nutzen konnte. Trotz 
einiger Fehlpässe und Fehlwürfen war 
es den Gastgebern trotzdem möglich, 
sich bis zur 56. Minute wieder auf nur 
1 Tor Differenz hoch zu arbeiten. Leider 
ließ darauf die Konzentration nach und 
die HSG Dreieich || ging siegreich mit 
28:24 aus dem Spiel. 
Es spielten:
Weber Lilly, Magsaam Carolin (1), Wer-
ning Anna Christina (8), Rink Theresia  
(TW), Rohe Ronja, Bandello Elisa, Baier 
Christina (1), Stöhrer Manon (4), Hock 
Emilia (3), Günther Marie (4/2), Spengler 
Nina (3)

In der 18. Minute gelang der Ausgleichs-
treffer für die Gegnerinnen und danach 
entwickelte sich ein ausgeglichenes 
Spiel. So ging es mit einem Zwischen-
stand von 15:14 in die Kabine. In der 
zweiten Hälfte schaffte es zunächst kein 
Team, sich bis zum 23:23 abzusetzen. 
Danach schlichen sich Fehler in der 
Abwehr,sowie im Angriff ein, die die Geg-
nerinnen ausnutzten, um sich mit vier To-
ren abzusetzen. So musste sich die HSG 
Aschafftal leider zum Schluss knapp mit 
28:31 geschlagen geben.
Es spielten:
Blaha Emily (TW), De Prisco Tiziana, 
Bandello Elisa (3), Urban Leoni (2), Pe-
per Tara, Günther Marie (9/5), Needle-
man Madeleine (1), Magsaam Carolin 
(1), Linnebacher Isabel, Krausert Kiara 
(7), Trovato Georgia (5)
C-Jugend männlich
TuSpo Obernburg – HSG Stockstadt/
Mainaschaff/
Kahl/Kleinostheim � 34:39 (12:22)
Nach vier Niederlagen in Folge, gab es 
endlich mal wieder ein Erfolgserlebnis 
und das sogar auswärts!
Es spielten:
Franz Marius (TW), Brennig Paul (1), 
Berberich Joshua (2), Baumgärtner Os-
kar (7/1), Icaza Grammig Maximilian, 
Fleischer Finn-Luca (8), Hammer Julius 
(2), Blanchet Anton, Henneberger Niklas 
(9), Martic Danilo, Franz Felix (7), Roth 
Linus (3)
D2-Jugend männlich
mJSG Groß-Zimmern/Dieburg – HSG 
Stockstadt/Mainaschaff � 25:27 (8:14)
Die männliche D2-Jugend startete er-
folgreich mit einem Auswärtssieg gegen 
die mJSG Gr-Zimmern/Dieburg in das 
neue Jahr! Es war von Anfang an ein 
umkämpftes und schnelles Spiel, aber 
mit einer super Abwehrleistung brach-
ten wir den Gegner zur Verzweiflung. 
So konnten wir mit einer komfortablen 
Führung in die Pause (8:14) gehen. 
Die Leistung konnten wir in der zweiten 
Halbzeit fortsetzen. Gegen Ende ließen 
die Kräfte ein wenig nach, aber dennoch 
konnten wir uns mit dem verdienten Sieg 
belohnen. Es war eine super Leistung 
der Jungs!
Es spielten:
Stahl Eric, Morhard Noah, Messer Dani-
el, Wetzel Simon (2), Dolatta Jannik (6), 
Zöller Luca (6), Kirschner Fynn (1), Ja-
cobsen Fynn (2), Lauth Lukas (7), Späth 
Jan (3), Glavasevic Marko (TW)
C-Jugend weiblich
HSG Stockstadt/Mainaschaff –
JSG Wallstadt II � 33:34 (15:17)
Zum Jahresauftakt hatten wir die JSG 
Wallstadt II am Eller zu Gast. Wir woll-
ten natürlich die Punkte holen und star-
teten auch ordentlich in die Partie. Aber 
die Gäste zeigten ebenfalls engagierten 
Handball und immer dann, wenn, wir et-
was Platz in der Abwehr ließen, schlu-
gen sie zu. Nachdem wir zu Beginn die 
Führung übernommen hatten, fielen wir 
auch noch Mitte der ersten Halbzeit in 
ein Loch und waren mit fünf Toren im 
Hintertreffen. 
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Herren
18:00 Uhr HSG Stockstadt/Mainaschaff – 
TV Bürgstadt
(Frankenhalle Stockstadt)
Rückblick HSG-Fleischworschtessen
Am 03. Januar 2026 fand wieder unser 
alljährliches Fleischwurstessen an der 
Frankenhalle in Stockstadt statt. Das 
erste Highlight des Jahres stand an 
und somit traf sich das Helferteam des 
Handballclubs Stockstadt und der HSG 
Stockstadt/Mainaschaff wie immer am 
Vorabend. um die hausgemachte Kar-
toffelsuppe vorzubereiten und den Sli-
vovitz zu verfeinern. Am nächsten Tag 
trafen pünktlich um 11:00 Uhr die erster 
Gäste bei Kaiserwetter auf dem Gelände 
ein. Obwohl die Sonne leider nicht stand 
halten konnte und es zwischenzeitlich zu 
Graupel und Schneefall kam, gab es den 
ganzen Tag reges Besuchertreiben bis in 
den frühen Abend. Vielen Dank an alle 
Besucher und an alle Helfer! Wir hoffen, 
es hat euch wieder genauso viel Spaß 
gemacht wie uns und wir sehen uns im 
nächsten Jahr wieder!
„Raumschiff Oscheff‘ – Frauenfa-
sching startet in ferne Galaxien

Nahezu alles, was in der ersten Hälfte 
gut lief, wurde in der zweiten Halbzeit 
zwei Klassen schlechter. Zwar waren wir 
in der Abwehr immer noch griffig, jedoch 
gelang in der Offensive fast nichts mehr. 
Zunächst konnten wir bis zum 19:10 den 
Vorsprung noch ausbauen. Teils lag es 
an fehlendem Zielwasser, teils am geg-
nerischen Torhüter, dass wir anschlie-
ßend ab der 37. Minute über 16 (!) Mi-
nuten ohne eigenen Treffer blieben. So 
kam der Gegner Tor um Tor näher, ehe 
wir in der Schlussphase doch noch zwei 
Treffer, die letztlich zum hart erkämpften 
Sieg reichten. Wie man mit nur sechs ei-
genen Toren in der zweiten Halbzeit ein 
Spiel trotzdem gewinnen kann, bleibt ein 
Rätsel! Trotzdem Glückwunsch an die 
Mannschaft zu einem wichtigen Sieg! 
Nun gilt es, am kommenden Sonntag um 
18:00 gegen Bürgstadt in der Franken-
halle all das Positive der ersten Halbzeit 
mitzunehmen und keine solche zweite 
Hälfte mehr zuzulassen!
Es spielten:
Alex Hock (TW), Lenny Biesgiel (TW), 
Steffen Bauer (8), Julian Gopp, Leo Hof-
mann (2), Max Christoffel (3), Fabian 
Herbrik (1), Tobias Bauer (2), Adrian Hell-
wig (3), Paul Haberkorn, Sebastian Bau-
er, Paul Schandin (1), Quentin Schaub 
(2), Tom Wetzel und David Schießer
Vorschau Spielbetrieb 24./25.01.2026
Samstag, 24.01.2026
D1-Jugend männlich
13:00 Uhr SG RW Babenhausen –
HSG Stockstadt/Mainaschaff
(Hans-Joachim-Schumann-Schule Ba-
benhausen)
E1-Jugend männlich
15:30 Uhr HSG Rodenstein –
HSG Stockstadt/Mainaschaff
(Georg-August-Zinn Schule Reichels-
heim)
C-Jugend männlich
16:30 Uhr HSG Erbach/Dorf-Erbach – 
HSG Stockstadt/Mainaschaff/Kahl/
Kleinostheim
(Sporthalle der Schule am Sportpark Er-
bach)
Damen
17:00 Uhr HSG Rodgau/Nieder-Roden 
II – TGS Seligenstadt/HSG Stockstadt/
Mainaschaff
(Rodaustrom Sportarena Rodgau)
Sonntag, 25.01.2026
E2-Jugend männlich
11:00 Uhr TuSpo Obernburg II –
HSG Stockstadt/Mainaschaff II
(Valentin-Ballmann-Halle Obernburg)
D2-Jugend männlich
14:15 Uhr HSG Stockstadt/Mainaschaff 
II – HSG Hörstein/Michelbach
(Frankenhalle Stockstadt)
A-Jugend männlich
16:00 Uhr TV Erlenbach –
HSG Stockstadt/Mainaschaff
(Barbarossahalle Erlenbach)
B-Jugend weiblich
16:00 Uhr HSG Stockstadt/Mainaschaff – 
JSGw Maintal/Preagberg
(Frankenhalle Stockstadt)

B-Jugend männlich
HSG Stockstadt/Mainaschaff – 
JSG Wallstadt � 37:23 (14:9)
Beim Heimspieltag am Eller am letzten 
Sonntag 18. Januar, hatte unsere B-Ju-
gend gegen die JSG Wallstadt nach lan-
ger Weihnachtspause wieder ihr erstes 
Spiel. Die Halle war mit vielen Zuschau-
ern gut gefüllt. Sie wollten vor unserer 
A-Jugend und der ersten Mannschaft 
auch die B-Jugend sehen. Man merkte 
unserer Mannschaft die vielen Trainings-
einheiten an. Die Jungs zeigten eine re-
solute Abwehr und spielten schnell nach 
vorne. Bis zur Halbzeitpause stellten 
wir auf 14:9. . In der 2. Hälfte kam lei-
der ein Bruch in unser Spiel. Die Abwehr 
ließ einige einfache Abschlüsse unserer 
Gegner zu, die zu einem 22:20 führten. 
Doch das war nur ein kurzes Aufbäumen 
der Wallstädter. Unser Team konnte an 
die Leistung der ersten Hälfte anknüpfen 
und durch konsequentes Abwehrverhal-
ten und fokussierte Abschlüsse mit 37:23 
gewinnen. Trotz einer hohen Fehlerquo-
te können unsere Jungs zuversichtlich 
an den Abläufen arbeiten und die einfa-
chen Unkonzentriertheiten abstellen. Die 
Trainer und Zuschauer waren zufrieden 
mit den gezeigten Fortschritten!
Es spielten:
Kilian Bittroff (TW), Aaron Neuendorf 
(TW), Julian Süßbauer 1, Joshua Dolat-
ta 4, Levi Herbrik 1, Johann Weiglein 5, 
Ben Trageser 9, Loris Bandello 3, Len-
nart Pastor 1, Niklas Thurik 1, Robin 
Scheetz 1, Max Hinzmann 4, Bastian 
Brauer 7, Moritz Aulbach, Leon Pfarr
A-Jugend männlich
HSG Stockstadt/Mainaschaff – 
HSG Kahl/Kleinostheim� 30:31 (14:13)
Im Derby daheim gegen Kahl/Kleinost-
heim gab es leider eine äußerst knappe 
und ärgerliche Niederlage und daher lei-
der keine Punkte für unser Team.
Es spielten:
Bisgiel Lenny (TW), Englert Lucas, Fel-
lenberg Stephan (4), Haberkorn Paul 
(3), Ohler Fabian (2), Trageser Ben, Hof-
mann Leo (9/1), Süßbauer Julian, Keller 
Tim (2), Brauer Silas (4/3), Wetzel Tom 
(1), Callsen Lars, Schaub Quentin (5), 
Dolatta Joshua, Neuendorf Aaron (TW)
Herren
HSG Stockstadt/Mainaschaff – 
HSG Aschafftal II � 22:20 (16:9)
Mit einem blauen Auge davon gekom-
men!
Einen wichtigen Sieg im Abstiegskampf 
verbuchte unsere Herrenmannschaft am 
Sonntag am Eller. Gegen einen direkten 
Konkurrenten gestaltete sich der Start 
zwar zäh, aber nach wenigen Minuten 
nahm unser Team das Heft in die Hand 
und zeigte die beste Halbzeit seit lan-
gem! Sowohl kämpferisch in der Abwehr, 
wie auch einfallsreich und vielseitig im 
Angriff, konnte kontinuierlich im Lauf der 
ersten 30 Minuten ein Sieben-Tore-Vor-
sprung erarbeitet und erspielt werden. 
Somit ging es mit einem 16:9 für unsere 
Farben in die Pause. Wer nun eine klare 
Angelegenheit erwartet hatte, wurde al-
lerdings bitter enttäuscht. 

Nach dem Neustart 2023 fand nun am 
16.01.2026 bereits die vierte Auflage un-
seres jetzt schon legendären ,Oscheffer 
Frauenfaschings‘ statt. Der Vorverkauf 
war am 13.12.2025 um 10:00 Uhr auf 
dem Ankerplatz in Mainaschaff. Bereits 
ab 08:00 Uhr (!!!) morgens warteten die 
ersten feierfreudigen Oscheffer Frauen 
in einer langen Schlange quer über den 
Platz, um eine der heiß begehrten und 
limitierten 180 Eintrittskarten zu bekom-
men. Die Wartezeit verkürzten wir mit 
Musik und Sekt. Um 10:00 Uhr ging es 
endlich los und innerhalb von 10 Minuten 
waren wir wieder ausverkauft.
Donnerstags starteten wir gegen Abend 
mit dem Aufbau und unsere bewährte Lo-
cation und die Cocktailbar in der Maintal-
halle wurde in das ,Raumschiff Oscheff‘ 
verwandelt. Mit Glitzerkugeln, silbernen 
Rettungsdecken, passenden Luftballons 
und Fotos wurde so Weltraum-Atmo-
sphäre erzeugt. Die Dekoration der Da-
mentoilette ist schon Kult und auch hier 
glitzerte alles in Silber weltraummäßig.
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Fr., 23.01.2026 20:00 Uhr: 
1. FC Hösbach V vs. Herren I
Sa., 24.01.2026 10:00 Uhr: 
TV 1921 Hofstetten III vs Jugend
Di., 27.01.2026  20:00 Uhr: 
DJK TTC Obernau vs  Herren III

und dann später noch bis vier Uhr ein 
bisschen vom ORGA-Team aufgeräumt.
Nach einer kurzen Nacht, hatte unser 
ORGA-Team die restlichen Spuren der 
Party dann nächsten Vormittag ziem-
lich schnell beseitigt. Wir bedanken uns 
ganz herzlich bei allen Helferinnen, den 
Hallenwarten Nicole, Patrick und Viktor, 
dem Security Team Fabio & Jordan, dem 
Männerballett mit Trainerin Sharon, dem 
TSV Mainaschaff Handball, unserem 
Bürgermeister Moritz Sammer und dem 
Kulturamt Mainaschaff für die tolle Unter-
stützung! Wir hatten sehr viel Spaß und 
haben uns über den super Zuspruch und 
die vielen Besucherinnen sehr gefreut! 
Der ,Oscheffer Frauenfasching‘ lebt wei-
ter und wir freuen uns schon auf eine 
Fortsetzung im Januar 2027!!

Vor und in den Toilettenkabinen konnte 
Frau etwas über ihr Sternzeichen erfah-
ren und unser ,Fred vom Jupiter‘ war für 
viele lustige und heiße Fotos bereit. Auch 
eine Fotobox hatten wir wieder aufge-
stellt. Ein großes Lob an das Deko-Team, 
das wieder alles gegeben hat. Auch un-
sere DJane ,Miss Diamond‘ Carina war 
natürlich wieder am Start, baute schon 
mal ihre Musikanlage auf und machte ei-
nen Soundcheck. Als Abschluss gab es 
für das ORGA-Team Pizza zur Stärkung 
und wir freuten schon ganz toll auf den 
kommenden Abend!
Am nächsten Tag wurden vorher noch die 
letzten Vorbereitungen für die Deko, Es-
sen und Getränke erledigt und um 19:30 
Uhr ging es dann endlich los. Unser Se-
curity Team Fabio und Jordan übernahm 
wieder die Einlasskontrolle und verteilte 
erst einmal passend zum Thema Wod-
ka-UFO-Shots. Das ORGA-Team stand 
in Bademänteln Spalier, begrüßte die 
gutgelaunten Besucherinnen und unsere 
Location füllte sich zügig. Die Stehtische 
und Sitzplätze waren schnell besetzt und 
die Cocktail-Bar wurde nonstop belagert. 
Passend zur Weltraum-Dekoration hatte 
sich unser ORGA-Team als Space-Girls 
und Astronauten verkleidet und zur Er-
öffnung des Abends landeten wir mit 
unserem ,Raumschiff Oscheff‘, um nach 
einer kurzen Rede mit allen Besucherin-
nen mit dem ,Universe-Move‘ in ferne 
Galaxien aufzubrechen. Nach diesem 
galaktischen Tanz, ging unser Frauenfa-
sching gleich richtig los und die ,Hütte‘ 
bebte!. Die Tanzfläche war durchgehend 
voll und unsere DJane Carina sorgte mit 
ihrer tollen Musikauswahl für ausgelas-
sene Stimmung und erfüllte auch flei-
ßig Musikwünsche. Später gab es auch 
noch mehrere Polonaisen. Ein Hotspot 
war wieder die Damentoilette mit der 
Fotobox. Diese war ständig belagert und 
es wurden dort unzählige Fotos gemacht 
und viel gelacht. Auch unser ,Fred vom 
Jupiter‘ musste wieder für viele Selfies 
herhalten und war am Ende des Abends 
etwas ramponiert…Im ,Gästebuch‘ an 
der Wand, konnten alle eifrig etwas an 
das Universum schreiben und das Pla-
kat füllte sich schnell. Auch unser tolles 
Bar-Team hatte mit dem Mischen von 
Cocktails wieder alle Hände voll zu tun 
und versorgte die sehr durstigen Oschef-
fer Frauen. Ein weiterer absoluter Höhe-
punkt des Abends war der Auftritts des 
ersten ,Oscheffer Männerballets‘, das 
von unserem Bürgermeister Moritz Sam-
mer angeführt wurde. Nachdem wir im 
August den Kerborsch entführt hatten, 
war dies sozusagen das ;Lösegeld‘. Die 
Männer hatten mit ihrer Trainerin Sha-
ron wochenlang eifrig trainiert und wir 
ließen sie nur mit einer Zugabe und viel 
Applaus wieder gehen und hoffen auf 
eine Fortsetzung im nächsten Jahr! Die 
Zeit verging wie im Flug und wir konnten 
sehen, dass die Oscheffer Frauen (...ein 
paar Stockstädterinnen waren wohl auch 
dabei…) einfach super feiern und tanzen 
können. Bis nach 2 Uhr nachts wurde 
ausgiebig getanzt, getrunken, gelacht, 
geredet und gefeiert…

Herren I vs. BSC Schweinheim
Erfolgreich kehrt die erste Herrenmann-
schaft aus der Winterpause zurück. 
Nach dem ersten Sieg gegen Kleinwall-
stadt hatte auch jetzt Schweinheim keine 
Chance.
Angefangen mit den Doppeln konnte 
unsere Mannschaft das Spiel sicher her-
unterspielen, auch wenn einige Spiele in 
den vierten Satz fortgeführt wurden.
Nur zwei Punkte konnte der Gegner für 
sich gewinnen.
Punkte: Toan Mai (2), Gerd Himmel (2), 
Christian Wolf (1), Michael Roth (1) so-
wie Doppel Mai/Himmel und Roth/Wolf
Herren II vs. TTC Stötzbach II
Mit einem mit Leichtigkeit errungenen 
Sieg startete die zweite Mannschaft in 
die Rückrunde.
Sie gab den Gästen aus Stötzbach keine 
Chance, und ließ nur einmal eine Lücke 
in der Verteidigung, als man sich in ei-
nem knappen 5 Sätze spiel ein Mal ge-
schlagen geben musste.
Somit stand das Endergebnis 9:1
Punkte: Ralf Schlereth (2), Fobert Frau-
enberger (2), Luca Gentile (2) und Ralf 
Pechmann (1) sowie Doppel Pechmann/
Frauenberger und Schlereth/Gentile
Herren IV vs. DJK Kleinwallstadt VII
Noch etwas angeschlagen zog die vierte 
Mannschaft aus ihrer Winterpause und 
erwischte mit dem Spiel gegen Kleinwall-
stadt einen äußerst ungünstigen Start.
Obwohl die Sätze meist nicht knapp wa-
ren, verpasste jedoch viele Chancen, 
und musste sich nach langem Kampf 
dem Willen der Gegner bäumen, aber 
nicht ohne zuvor einen Punkt herauszu-
schlagen.
Punkt: Florian Beer
Vorschau:
Do., 22.01.2026 20:00 Uhr: 
Herren IV vs. TSC Obernburg
Fr., 23.01.2026 20:00 Uhr:
TTC Johannesberg II vs. Herren III

Nächster Clubabend 
Der nächste Clubabend am 26.01. be-
reits um 20:00 Uhr.
Kuttentaufe
Am 24.01. endet die Probezeit der vier 
aktuellen Prospects (Lara, Elias, Leon-
hard und Nils) mit der obligatorischen 
Kuttentaufe.  Los geht’s um 18 Uhr. Für 
den kleine und großen Hunger ist ge-
sorgt.
Ordnungsdienst im Clubheim
20.01. bis 02.02.	 Nils Zimmer
03.02. bis 16.02.	 Michael Szewczyk
Die nächsten Daten,
Fakten und Termine
Terminübersicht der nächsten MCS-
Termine und Anmeldungen
24.01.2026
Kuttentaufe im MCS-Clubheim
21. + 22.03.2026
Stockstädter Motorradshow 
(Aufbau am 20.03.)
03.04.2026
MCS-Fischessen (Karfreitag)
26.04.2026
Eröffnungsfahrt
09. - 11.05.2026
MCS-Hoffest (Aufbau am 08.05.)
Termine anderer Clubs
24.04.
Open House beim Champions-MC

Nachdem wir am vierten Spieltag im De-
zember 2025 spielfrei waren, hatten wir 
am Sonntag unser erstes Spiel in 2026 
gegen Großwallstadt. Nach langem 
Kampf konnten wir einen deutlichen Sieg 
mit 4,5:1,5 erringen.
Die Einzelergebnisse waren:
Holzapfel – Scherer� 1:0
Matis – Schandel� 0,5:0,5
Gopp – Sam� 0,5:0,5
Unkelbach – Wild� 1:0
Schmidt  – Kail T� 0,5:0,5
Sahin – Kail O� 1:0
Wir belegen aktuell mit 4:4 Punkten den 
5. Platz im Mittelfeld der Liga. Unser 
nächstes Spiel ist am 08.02. in Großost-
heim.
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Vorschau Gruppenstunde 
Samstag, 30. Januar um 14.00 Uhr
Der Regenbogenfisch – Wir hören die 
Geschichte und basteln danach einen 
Regenbogenfisch. Der pädagogische 
Hintergrund ist gerade bei den Jugend-
gruppen wichtig.
Außerdem werden wir einige Masken für 
unsere Faschingsparty anfertigen und 
verzieren.
Die Jugendgruppe „Erdbärchen“ des 
OGV trifft sich alle 2 Wochen im OGV 
Garten zu ihren Gruppenstunden. Die 
Eltern erhalten jeweils persönlich Infos 
dazu.
Maltreff des OGV Stockstadt
Die Malfreunde treffen sich zu den wö-
chentlichen Malstunden, mittwochs zwi-
schen 16.00 und 18.00 Uhr im Senioren-
bereich der Frankenhalle.
Bienen und Imkergruppe
Unsere kleine Gruppe von Jungimkern 
und Imkern trifft sich nach Absprache, 
meist am Samstag und kümmert sich um 
unsere Bienenvölker.
Kettensägegrundkurs 
Der Termin für unseren nächsten Motor-
kettensägekurs steht fest: 
10. / 11. April 2026
Der Kurs wird von Gottl’s Holzservice 
durchgeführt – einem von der SVLFG 
zertifizierten Betrieb – und entspricht 
dem Modul A (Grundlagen der Motorsä-
genarbeit) nach DGUV I 214–059.
Am Freitagabend geht es mit der Theorie 
los, am Samstag folgt der Praxistag.
Geübt wird zunächst im Garten, an-
schließend geht’s in den Wald.
Teilnehmen können alle ab 18 Jahren.
Anmeldung und Infos bei:
Erich Maiberger – Tel. 06027 401976
oder per Mail: info@atelier-maiberger.de
Sichert euch rechtzeitig euren Platz – die 
Teilnehmerzahl ist begrenzt!

Mit sagenhaften 1098 Mannschaftsrin-
gen und alles überragende 382 Ringe 
von Elisa Santangelo sind einfach her-
ausragende Ergebnisse auf hohem Ni-
veau und werden nicht so leicht zu wie-
derholen sein. Besonders Elisa, die mit 
ihren vier 10-Schuss-Serien von 96-92-
98 und 96 Ringen ihre persönliche Best-
leistung gleich um mehrere Ringe nach 
oben schrauben konnte, hat sich mit die-
ser Leistung für höheres Empfohlen. 
Ebenfalls erwähnenswert ist die persön-
liche Bestleistung von Thomas Spatz, 
der in diesem Jahr neu zur Mannschaft 
gestoßen ist und nun mit 347 Ringen ein 
überzeugendes Ergebnis lieferte. 
Stockstadt 2 – SG 1917 Damm-
Strietwald� 1098:1065 Ringe
Elisa Santagelo 382 Ringe, Michael San-
tangelo 369 Ringe, Thomas Spatz 347 
Ringe
Nächste Rundenwettkampftermine:
Freitag den 23. Januar
Luftpistole, 5. Wettkampf
Oberbessenbach 2 – Stockstadt 1
Dieser Wettkampf wird am Donnerstag 
den 22.1. vorgeschossen!
Sonntag den 25. Januar
Sportpistole, 6. Wettkampf
Stockstadt 1 – Blankenbach 2
Dieser Wettkampf wird in Blankenbach 
geschossen!
Sportpistole, 5. Wettkampf
Mömbris 3 – Stockstadt 2

Finale beim Starkenburger 
Jugend-Grand-Prix
Zum letzten Turnier des Starkenburger 
Jugend-Grand-Prix in Ober-Ramstadt 
traten die Schachfreunde Stockstadt mit 
vier Kindern an. Überraschenderweise 
wurden alle Spieler in ein einziges U20-
Teilnehmerfeld zusammengepackt, was 
es unserer jungen Truppe deutlich er-
schwerte, viele Punkte zu erzielen. Die 
Auswertung erfolgte jedoch gemäß der 
üblichen Altersklassen. Alle unsere Teil-
nehmer lieferten ordentlich ab. Valenti-
na und Anna waren die beiden besten 
Mädchen in der U8. Toni hatte im letzten 
Spiel Lospech und musste gegen den 
U12-Gesamtsieger antreten und Tim 
trennte vom Tagessieg und somit auch 
vom Gesamtsieg der Turnier-Serie nur 
die Feinwertung.
Am Ende reichte es sowohl für Toni als 
auch für Tim zu einem verdienten 2. 
Platz in der Gesamtwertung des Star-
kenburger-Jugend-Grand-Prix 2025/26.

Erster Clubabend im neuen Jahr:
Am kommenden Freitag den 23.Janu-
ar gibt es wieder einen der Legendären 
kulinarischen Clubabende. Passend zur 
zünftigen Atmosphäre gibt es zum Es-
sen:
„Schiefen Sack“ (Leberknödel,Bratwurst 
mit Sauerkraut und Brot)
oder 
„Grumbern mit Dupp Dupp“ (Kartoffeln 
mit Frühling/Kräuter Quark)
Rundenwettkampfergebnisse:
1. �Luftgewehrmannschaft mit schwacher 

Leistung beim Tabellenersten!
2. �Mannschaft startet mit überzeugen-

dem Mannschaftsergebnis in die 
Rückrunde!

Elisa Santangelo mit Top-Einzelergeb-
nis!
Eine regelrechte Abfuhr holte sich unse-
re 1. Luftgewehrmannschaft in Vormwald 
ab. Gegen den Meisterschaftsfavoriten 
und unangefochtenen Tabellenführer 
erwischte unsere  Mannschaft keinen 
guten Tag. Keiner der vier Mannschafts-
schützen erreichte auch nur annähernd 
sein Leistungsniveau. Demzufolge ha-
gelte es eine deftige Niederlage bei der 
Christine und Konstantin Barko mit 379 
Ringen ein noch einigermaßen akzepta-
bles Ergebnis erzielen konnten. 
Vormwald 1 – 
Stockstadt 1� 1525:1478 Ringe
Christine und Konstantin Barko 379 Rin-
ge, Matthias Pilartz 365 Ringe, Klaus 
Rosenberger 355 Ringe
Unsere 2. Luftgewehrmannschaft hinge-
gen machte ihre Sache gegen den Ta-
bellenzweiten viel besser. 

Mitglied werden im OGV Stockstadt – 
Natur erleben
Weihnachtskrippe im Umwelt- und 
Lehrgarten
Die Krippe kann noch bis Anfang Febru-
ar jederzeit besichtigt werden.
Vorschau:
Samstag, 14. Februar, 14.00 Uhr 
Obstbaumschnittkurs im Umwelt- und 
Lehrgarten des OGV
Erfahren sie mehr über die Grundtechni-
ken des Obstbaumschnitts.
Für den Kurs ist eine Anmeldung beim 
1. Vors. Erich Maiberger, Tel. 06027-
401976 gewünscht, da die Teilnehmer-
zahl begrenzt ist.
Erdbärchen  
Die nächste Gruppenstunde ist am 
Samstag, 24. Januar um 14.00 Uhr im 
Garten zum Thema „Abfall in der Natur“. 
Die Kinder erfahren, wie lange sich Ab-
fall in der Natur hält, wie z.B. Plastikfla-
schen, Glasflaschen, Plastiktüten, Ziga-
rettenstummel, Blechdosen, usw. 
Wir werden dann auf dieser Grundlage 
eine Schautafel entwickeln, die dann im 
OGV Garten aufgestellt wird.

Denken Sie an unsere gefiederten 
Freunde! 
Es gibt sie wieder, unsere Vogelfutter-
häuschen und Nistkästen in verschiede-
nen Ausführungen. Bei Interesse melden 
Sie sich bitte beim 1. Vors. Erich Maiber-
ger, Tel. 06027 401976.
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Ein Rezept von Silvia
Wusstet ihr, dass man Salat auch warm 
essen kann?
Ein einfaches Rezept dafür ist 
Geschmorter Salat
Zutaten:
4 kleine Köpfe Endiviensalat
(oder Radicchio, Chicorée oder Eisberg-
salat)
100 g Zwiebeln 
2 Knoblauchzehen
200 g Radieschen
400 ml Gemüsebrühe
200 ml Wermut (z. B. Noilly Prat)
(oder ersatzweise mehr Brühe verwen-
den)
1 El Thymianblättchen. 
Zubereitung:
Zwiebeln und Knobi fein hacken,
Radieschen putzen und halbieren.
Salat waschen.
Brühe mit Wermut, den Zwiebeln, Knobi 
und Thymian in einem Topf aufkochen. 
Salat und Radieschen dazugeben und 
alles bei kleiner Hitze zugedeckt ca. 15 
Min schmoren. 
Aus der Brühe nehmen und z. B. mit 
Kurzgebratenem servieren. 
Wenn man als Beilage Reis serviert, 
kann man die Brühe für den Reis als 
Sauce nehmen.
Guten Appetit!
Häufige Schnittfehler
· �Gehölze werden gar nicht geschnitten: 

Häufig anzutreffen bei großkronigen 
Bäumen auf starkwachsenden Unter-
lagen, z. B. Walnuss, Süßkirsche. Sol-
che Bäume erreichen oft eine Höhe, 
die große Teile des Gartens beschat-
ten und unter Umständen Probleme 
an Gebäuden oder Grundstücksgren-
zen verursachen. Abhilfe: Auch stark-
wachsende Gehölze können deutlich 
in ihrem Umfang begrenzt werden und 
machen dann wieder mehr Freude. Die 
genannten Arten aber nur im belaubten 
Zustand im Spätsommer schneiden!

· �Ältere Strauchbeeren werden nicht 
oder unfachmännisch geschnitten (z. 
B. nur im oberen Bereich). Als Fol-
ge findet man dann sehr hohe, dichte 
Sträucher bei Johannisbeeren oder 
Stachelbeeren mit schlechter Frucht-
qualität. Abhilfe: Nur Mut beim Rück- 
bzw. Verjüngungsschnitt, bei dem man 
altes, abgetragenes Holz konsequent 
bis zum Boden entfernt.

· �Pfirsiche und Sauerkirsche bleiben 
unbeschnitten: Man lässt die Bäume 
wachsen, sie werden immer höher, ma-
chen nur noch viele Kurztriebe oder so-
genannte »Peitschentriebe«, an denen 
nur kleine Früchte wachsen. Anders 
als die anderen Steinobstarten benöti-
gen diese einen regelmäßigen, kräfti-
gen Rückschnitt, denn nur an den jun-
gen, kräftigen Trieben sind auch gute 
Fruchtqualitäten zu erwarten.

Gartenfreuden
„Wenn Sie einen Garten und eine Bib-
liothek haben, haben Sie alles, was Sie 
brauchen.“�
– Cicero

Hier eine Übersicht:
1) �Kernkriterien – die Basis der Garten-

zertifizierung
· �Verzicht auf chemische Pflanzen-

schutzmittel 
· �Verzicht auf chemisch-synthetische 

Dünger 
· Verzicht auf den Einsatz von Torf
· �Hohe ökologische Vielfalt – Biodiversi-

tät
2) �Kann-Kriterien – die „Kür“ im Natur-

garten
2.1) Naturgartenelemente 
· �„Wildes Eck“- eine sich naturnah entwi-

ckelnde, extensive Fläche
· Zulassen von Wildkraut
· Wiese und Wiesenelemente
· Vielfalt der Lebensräume
· Laubbäume
· �Einfach blühende Blumen und Stau-

den: Insektennahrung pur!
· �Variantenreiche Strauchhecke und Ge-

hölze
2.2) Bewirtschaftung & Nutzgarten
       �Regionale Materialien und biologi-

sche Kreisläufe 
· Gemüsebeet & Kräuter 
· Komposthaufen 
· �Mischkultur – Fruchtfolge – Gründün-

gung – Mulchen
· Nützlingsunterkünfte
· Obstgarten & Beerensträucher
· Regenwassernutzung & Bewässerung
· �Umweltfreundliche und regionaltypi-

sche Materialwahl
In den nächsten Ausgaben des Mittei-
lungsblattes werden Einzelheiten zu 
den verschiedenen Kriterien bekanntge-
macht. Wenn Sie an der Zertifizierung 
des eigenen Gartens interessiert sind, 
melden sich bitte beim 1. Vorsitzenden 
des OGV, Herrn Erich Maiberger.
Der OGV Stockstadt in den Medien
www.ogv-stockstadt.de.
www.facebook.com/ogv.stockstadt/
www.instagram.com/ogv.stockstadt/
www.fabuly.de/ 
Die Wissensplattform des Landkreises 
Aschaffenburg und Miltenberg
Online-Seminar
Der Bayerische Landesverband für Gar-
tenbau und Landespflege bietet folgen-
des kostenlose Online- Seminar an:
„Wildbienen kennen, fördern und 
schützen“ am Dienstag, 24. Februar 
2026, 18.00 Uhr 
Ca. 75 % der Wildbienen bevorzugen 
als Nistplätze den Boden, die anderen 
Hohlräume, markhaltige Pflanzenstängel 
oder Tot-, Alt- und Morschholz. Wie müs-
sen diese Strukturen aussehen, damit 
sie von Wildbienen als Wohn- und Kin-
derstuben angenommen werden?
Der Referent Dr. Matthias Küchler ist 
Umweltpädagoge und stellt Lebens-
räume vor – natürlich vorkommende, 
selbst gebaute oder gekaufte Nisthilfen 
und bewertet diese mit anschaulichem 
Bildmaterial bzgl. ihrer Eignung für die 
Wildbienen. Außerdem zeigt er wichtige 
Nahrungs- und Nestbaupflanzen für be-
stimmte Wildbienenarten.
Bitte direkt auf der Internetseite www.
gartenbauvereine.org anmelden.

Obstbaumbestellungen
Der OGV Stockstadt bietet aus dem För-
derprogramm „Streuobst für alle“ weiter-
hin Obstbaumbestellungen an. Gefördert 
werden Hochstammbäume. Das Förder-
programm hat allerdings Bedingungen, 
die eingehalten werden müssen. Die 
Obstbäume werden kostenlos abgege-
ben. Sortenliste und Bestellungen unter 
der Telefon Nr. 06027 401976.
Falls noch Bäume vorrätig sind, kann die 
Lieferung sofort erfolgen, sonst erfolgt 
die Lieferung erst im März.

Gartenzertifizierung „Bayern blüht – 
Naturgarten“

Auch 2026 kann man seinen Garten als 
Naturgarten zertifizieren lassen. Anmel-
dung bei Erich Maiberger – Tel. 06027 
401976 oder per E-Mail: info@atelier-
maiberger.de
Der Umwelt- und Lehrgarten des OGV 
Stockstadt ist zertifizierter Naturgarten.
Um die Gartenplakette „Bayern blüht – 
Naturgarten“ erhalten zu können, müs-
sen alle Aspekte der Kernkriterien, sowie 
der überwiegende Anteil in den beiden 
Kategorien der sog. Kann-Kriterien erfüllt 
werden.
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Wollen auch Sie Gartenfreuden kennen-
lernen? Werden Sie Mitglied im OGV 
Stockstadt mit Umweltgarten. Infos und 
Anmeldungen beim 1. Vors., Erich Mai-
berger, Tel. 06027 401976 oder info@
atelier-maiberger.de
Den OGV Umwelt- und Naturgarten 
fi nden Sie ab dem Kreisel Ortseingang 
Nord, dem Schild OGV Lehrgarten fol-
gen.

Angelsportverein

Lakefl eisch 07.02.2026:
Wir laden alle Mitglieder und Freunde zu 
unserem alljährlichen Lakefl eisch-Essen 
ein! Bestellungen unter Angabe der Ab-
holzeit unter 0160 94553311, bis zum 
28.01.2026.
Selbstverständlich ist auch für leckere 
Getränke und schöne Atmosphäre ge-
sorgt. Kommt vorbei, wir freuen uns!

Wir wollen herzlich Danke sagen!
Das Adventskonzert am 30.11.25 in der 
Aula der Mittelschule klingt erfolgreich 
nach: die Musikschule, der Heartchor 
und die Choryfeen des AGV, der Sing-
kreis und der Gospelchor „SiPreGy“ hat-
ten gemeinsam zu einem besinnlichen 
Abend eingeladen und dabei Spenden 
für den guten Zweck gesammelt. 
Nun konnte die stolze Summe von 
1500€ an unseren Verein „Miteinander-
Füreinander Stockstadt e.V.“ übergeben 
werden. Die Beteiligten blicken auf ein 
volles Haus und begeisterte Zuhörer zu-
rück. Dank der Großzügigkeit der Gäste 
und dem Aufrunden der Summe durch 
Bürgermeister Herbrik kam dieser be-
achtliche Betrag zusammen.
Ein herzlicher Dank gilt allen Musikern, 
den Helfern hinter den Kulissen, der Mu-
sikschule und dem Markt Stockstadt.
Dieses Ergebnis zeigt einmal mehr, wie 
viel die Stockstädter Gemeinschaft be-
wegen kann!

CSU-Neujahrsempfang 
mit Ministerpräsident 
Dr. Markus Söder in Hösbach

Die Öff nungszeiten des MiFü-Treff  
in der Feuerwehrstraße (ehemaliges 
Schuhhaus Merx):
Montag bis Freitag 
(außer an Feiertagen)
10:00 - 12:00 Uhr & 16:00 - 18:00 Uhr
 Ob für einen kurzen Blick hinter die Kulis-
sen, ein Kennenlernen unseres Vereins 
oder einfach nur auf einen gemütlichen 
Plausch – wir freuen uns über jeden Be-
such! Sie suchen Unterstützung, möch-
ten sich selbst engagieren oder einfach 
nur mal Hallo sagen? Wir haben ein off e-
nes Ohr für Sie. Die ersten Anfragen ha-
ben uns schon erreicht und wir arbeiten 
bereits daran!
 Schauen Sie doch mal rein – wir freuen 
Angebote im Mifütreff 
Repaircafé
Zum ersten Mal bieten wir im Mifütreff  ein 
Repaircafé an. Gemeinsam schauen wir, 
ob Kleingeräte wie Föhn, Toaster oder 
Rasierapparat repariert werden können.
Wenn Sie etwas haben, das nicht mehr 
richtig funktioniert, kommen Sie gerne 
am Dienstag, den 3. Februar, von 16 bis 
18 Uhr im Treff  vorbei.
Bitte beachten Sie:
Großgeräte der sogenannten Weißwa-
re (z. B. Fernseher, Waschmaschinen 
usw.) können nicht repariert werden.
Eventuell benötigte Ersatzteile müssen 
selbst bezahlt werden.
Handarbeitstreff 
Herzliche Einladung zum Handarbeits-
treff  „Stricken & mehr – in gemütlicher 
Runde“. Der Treff  fi ndet jeden 1. Don-
nerstag im Monat statt.
Die ersten Termine sind:
• 5. Februar, 16 bis 18 Uhr
• 5. März, 16 bis 18 Uhr.
Weitere Termine legen wir gemeinsam 
mit den Interessierten fest.
Wir freuen uns auf nette Begegnungen 
und einen lebendigen Austausch!
Kontakt:
Miteinander-Füreinander Stockstadt e.V.
Feuerwehrstraße 2a, 63811 Stockstadt
Telefon: 0160 5097111
Email: info@mifuetreff .de
Internet: www.mifuetreff .de

Am 18. Januar 2026 lud die CSU zum 
Neujahrsempfang nach Hösbach ein, 
um gemeinsam mit zahlreichen Bürgern 
sowie Vertretern aus Politik, Wirtschaft, 
Vereinen und Gesellschaft das neue 
Jahr zu begrüßen.
Als Ehrengast stimmte der bayrische 
Ministerpräsident Dr. Markus Söder die 
Gäste auf die kommenden Herausfor-
derungen ein und betonte die Bedeu-
tung von Stabilität und der Förderung 
des ländlichen Raums. Unsere Bundes-
tagsvizepräsidentin Andrea Lindholz be-
leuchtete aktuelle bundespolitische Wei-
chenstellungen und deren Auswirkungen 
auf die Region. Landrat Dr. Alexander 
Legler würdigte in seinem Grußwort be-
sonders das ehrenamtliche Engagement 
im Landkreis und gab einen Ausblick auf 
wichtige kommunale Projekte in Bildung 
und Infrastruktur.
Der Empfang bot einen wertvollen Rah-
men für den persönlichen Austausch 
zwischen Bürgern und Mandatsträgern 
über die Perspektiven und Aufgaben des 
Jahres 2026 in unserer Heimat.
CSU-Listenkandidaten im direkten 
Austausch mit der Bürgerschaft



Markt Stockstadt am Main	 20� Amts- und Mitteilungsblatt

Der neue Blickpunkt erschienen
In diesen Tagen erhalten alle Stockstäd-
ter Haushalte die neue Ausgabe unseres 
Informationsdienstes „Blickpunkt“. 
Darin u.a. ein Beitrag, wo Stockstadts 
Zukunft bereits Gestalt annimmt, weite-
re Berichte rund um die Kommunalwahl, 
sowie ein Artikel über den neu gegründe-
ten Verein „Miteinander – Füreinander“. 
Außerdem stellen wir die Gemeinde-
bibliothek vor, die weit mehr ist als nur 
eine Bücherei. Sollten Sie kein Exemp-
lar erhalten haben, evtl. weil Sie einen 
„Keine Werbung“-Aufkleber an Ihrem 
Briefkasten angebracht haben, senden 
wir Ihnen gerne eins zu. Schreiben Sie 
einfach eine E-Mail an <mailto:info@
spd-stockstadt-main.de> info@spd-
stockstadt-main.de. Der Blickpunkt steht 
für Sie auch auf unserer Homepage 
www.spd-stockstadt-main.de 
<http://www.spd-stockstadt-main.de>  
als Download bereit.
Infos rund um die Wahl
Außer auf unseren Veranstaltungen infor-
mieren wir Sie auch auf unseren Social-
Media-Kanälen und unseren Webseiten 
über unsere Kandidatinnen und Kandi-
daten und über unsere Vorstellungen zu 
den kommunalpolitischen Themen für 
Stockstadt. Unsere spezielle Webseite 
zur Wahl: www.stockstadt2026.de
<http://www.stockstadt2026.de> .
Informationen aus dem Landtag
Neben unserer Berichterstattung aus der 
Stockstädter Kommunalpolitik informie-
ren wir Sie auf unserer Homepage konti-
nuierlich auch zu aktuellen Themen aus 
dem bayerischen Landtag.
Im jüngsten Kommentar der SPD-Frak-
tion vom 16. Januar geht es u.a. um die 
sich verschärfende Situation auf dem 
Wohnungsmarkt und um den Vorschlag 
des Ministerpräsidenten zur Zusammen-
legung von Bundesländern.
Termine:
Seniorenstammtisch
Das erste Treffen der SPD-Seniorinnen 
und -Senioren / Ü60 im neuen Jahr findet 
am kommenden Dienstag, den 27.Janu-
ar, um 16.00 Uhr im Gasthof Goldener 
Engel statt. Auch Nichtmitglieder sind 
wie immer herzlich eingeladen.
Vorstandssitzung
Der Vorstand des Ortsvereins trifft sich 
diesmal erst wieder am zweiten Mittwoch 
des Monats, den 11. Februar um 20.00 
Uhr in der Alten Knabenschule. Mitglie-
der sind immer herzlich willkommen.
Save-the-Date
- �16. Februar / Rosenmontag, 14 Uhr, 

Gemeinsame Faschingsveranstaltung 
von SPD, AWO, VdK, kath. und evang. 
Kirche in der Frankenhalle

- �18. Februar, 18 Uhr, Politischer Ascher-
mittwoch, Gasthof Goldener Engel

Auch am vergangenen Samstag suchten 
die CSU-Listenkandidatinnen und -kan-
didaten erneut aktiv das Gespräch mit 
den Bürgerinnen und Bürgern. Deutlich 
wurde dabei vor allem eines: Das The-
ma „Bahn“ bleibt für Stockstadt eines der 
zentralen Anliegen.
Darüber hinaus wurden zahlreiche wei-
tere kommunalpolitische Schwerpunkte 
angesprochen: die Neue Mitte als zent-
raler Entwicklungsschritt für Stockstadt, 
Maßnahmen für ein Grünes Stockstadt, 
eine lebenswerte „Neue Mitte“, der Be-
darf eines modernen Jugendzentrums, 
die Verbesserung der Digitalisierung, der 
Wunsch nach einem stärkeren ÖPNV-
Angebot, sowie Fragen rund um die Öff-
nungszeiten des Schwimmbads.
Die Gespräche zeigen klar: Stockstadt 
braucht eine vorausschauende Kom-
munalpolitik, die Projekte entschlossen 
voranbringt und dabei die Anliegen der 
Menschen in den Mittelpunkt stellt.
Dafür steht die CSU.
Vorbeikommen – Diskutieren – 
Gestalten
Unser nächster findet Infostand am 24. 
Januar 2026 von 10.00-13.00 am Bahn-
übergang statt.
Kommt vorbei und nutzt die Gelegenheit 
bei Leberkäsweck und Glühwein (es gibt 
natürlich auch alkoholfreie Getränke) mit 
uns ins Gespräch zu kommen!
Wir informieren über wichtige Zukunfts-
themen für Stockstadt, hören Eure Ideen 
und diskutieren gemeinsam, wie wir un-
sere Gemeinde gestalten können.
Eure Meinung zählt – wir freuen uns auf 
den Austausch!
Vorstandssitzung
Die nächste Vorstandssitzung findet am 
04. Februar 2026 um 19.00 Uhr in der 
alten Knabenschule statt.
Wie immer sind interessierte Mitglieder 
und Gäste sind herzlich willkommen.
Save the Date – Infoveranstaltung 
Die CSU Stockstadt lädt alle Bürgerinnen 
und Bürger herzlich zu einer Informati-
onsveranstaltung ein. Unter anderem ist 
es das Ziel, umfassend über die aktuel-
len Entwicklungen und Herausforderun-
gen im Bereich der Bahn zu informieren 
und Raum für Fragen und Austausch zu 
bieten.
Die Veranstaltung findet am Samstag, 
den 07. Februar 2026, um 13:00 Uhr im 
Pfarrzentrum Stockstadt statt.
Im Mittelpunkt steht das Schwerpunkt-
thema „Bahn“.
Weitere Informationen folgen in einer der 
nächsten Ausgaben des Amtsblattes.

Wir in 
Stockstadt

Tanzen für Jung und Alt“
Wir treffen uns immer freitags um 15.00 
Uhr in der Turnhalle der Mittelschule.
Neue Tänzerinnen und Tänzer sind 
herzlich willkommen.
Kontakt: Renate Allig, Tel.: 06027 2310
„AWO-Tanzparty“
Zur ersten Tanzveranstaltung im Neu-
en Jahr treffen wir uns am 30.01. um 
19.30 Uhr im Puppenschiff Mainaschaff. 
Es werden die besten Hits aller Zeiten, 
vorzugsweise aus den siebziger Jahren, 
vom DJ gespielt. Generationsübergrei-
fend sind alle Tanzbegeisterten hierzu 
herzlich eingeladen, der Eintritt ist frei.
Wir freuen uns auf Euer Kommen.
Kontakt: Alex Hofmann, Tel.: 0178 
6825277
HELAU! – Faschingssitzung am Ro-
senmontag – HELAU!
Zur Faschingsveranstaltung, die ge-
meinsam mit uns, der evangelischen und 
katholischen Kirche, der SPD und dem 
VdK durchgeführt wird, laden wir herzlich 
ein. Ein buntes Programm mit Büttenre-
den, Musik zum Tanzen und Schunkeln 
erwartet Euch. 
Die Sitzung beginnt am Rosenmontag, 
16.02. um 14.00 Uhr in der Frankenhalle 
Stockstadt, Einlass ist um 13.00 Uhr.
Der Vorverkauf hat bereits begonnen. Ti-
ckets sind erhältlich in der Frankenapo-
theke und im Gleis 21 zum Preis von 6 
Euro. An der Nachmittagskasse beträgt 
der Eintritt 8 Euro.
Über viele gutgelaunte Gäste freuen wir 
uns sehr und wünschen viel Spaß bei 
dieser Veranstaltung.
Durch unsere Mitgliedschaft in der AWO 
wollen wir versuchen, die Welt ein biss-
chen besser zu machen. Darum sei auch 
Du dabei, denn „Gutes tun, tut gut!“

Amtliche Bekanntmachung der Haus-
haltssatzung nach rechtsaufsichtli-
cher Behandlung durch die Aufsichts-
behörde:
Aufgrund des Art. 63 GO ff.i.V.m. der Ver-
ordnung über Waldgenossenschaften 
(WGV) vom 14.11.1996 (GVBl.S. 454) 
erlässt die Ober- und Unterhübnerschaft 
Stockstadt folgende Haushaltssatzung:
§ 1 �Der Haushaltsplan für das Haus-

haltsjahr 2026 wird im
	 Verwaltungshaushalt 
	 in den Einnahmen und Ausgaben
	 bei der Oberhübnerschaft auf 
� € 460.290,00
	 bei der Unterhübnerschaft auf
� € 122.765,00 

E-Mail-Adresse für Ihre  
Vereinsmitteilungen:

email@tuebel-druck.de
Im Betreff bitte nicht vergessen:  

Welche Gemeinde, welcher Verein!
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	� und im Vermögenshaushalt 
	 in den Einnahmen und Ausgaben
	 bei der Oberhübnerschaft auf 
	�  € 39.840,00
	 bei der Unterhübnerschaft auf
� € 48.115,00
	 festgesetzt.
§ 2 �Kreditaufnahmen für Investitionen 

und Investitionsmaßnahmen sind 
nicht vorgesehen.

§ 3 �Verpflichtungsermächtigungen im 
Vermögenshaushalt werden nicht 
festgesetzt.

§ 4 �Kassenkredite zur Leistung von Aus-
gaben nach dem Haushaltsplan wer-
den nicht beansprucht.

§ 5 �Diese Haushaltssatzung tritt mit dem  
1. Januar 2026 in Kraft.

Die Haushaltspläne der Ober- und Un-
terhübnerschaft liegen vom  16.01.2026 
bis 13.02.2026 zur Einsichtnahme auf.
Gleichzeitig weisen wir darauf hin, daß 
die Einsichtnahme in die Haushaltssat-
zungen und die Haushaltspläne wäh-
rend des ganzen Jahres innerhalb der 
Geschäftsstunden im Büro der Hübner-
verwaltung Stockstadt, Schulstr. 55 mög-
lich ist.
Stockstadt/Main, den 16.01.2026
gez. Simon Stumpf
Waldvorstand
Hübnereinschlag
Liebe Bürgerinnen und Bürger,
am 22. November hat unser Hübner-
einschlag begonnen. Wegen Fällungs-
arbeiten entlang von Waldwegen ist bis 
28.02.2026 mit einer erhöhten Gefähr-
dung zu rechnen. Bitte beachten Sie 
unbedingt die Absperrungen und Warn-
hinweise!
Brennholzvergabe
Die Brennholzvergabe ist immer mitt-
wochs nur nach Voranmeldung mit Ter-
minvergabe möglich. 
Aktuell ist gerücktes Buchen- und Robi-
nienholz auf Anfrage verfügbar. 
Fronstunden sowie Losersatzarbeiten 
sind unter der Woche Dienstag/Mittwoch 
und Donnerstag auf Nachfrage möglich. 
Achtung!!! 
Bedingt durch die extremen klimatischen 
Veränderungen besteht Unfallgefahr im 
Wald, da zahlreiche Bäume abgestorben 
sind. Achten Sie unbedingt auf eventu-
ell herabfallende Äste und umstürzende 
Bäume!
Lieber Hundebesitzer, 
lieber Tierfreund,
wir bitten Sie, zum Schutze des Wildes 
und der sich weiter ausbreitenden Afri-
kanischen Schweinepest, Ihren Hund 
unbedingt anzuleinen und grundsätzlich 
auf den Waldwegen zu bleiben! 
Der Waldvorstand
Bürozeiten: 
Montag – Freitag, 8:00 bis 12:00 Uhr 
Büro: Tel. 06027/1433 // 
Herr Wienand: Mobil 0171 707 8152
E-Mail: Huebner.Stockstadt@t-online.de     
Homepage: www.huebnerverwaltung.de




